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Abrechnung mit Valsour.
-nth ‘Berlin . 20. August, « et einem Emplvng von Prelle

„i 'icm in der Deustchen(«eiellichns, die» heule übend der « luuiu
vh:r de» Reichskoionigla»»» De. Soll nachstehende Anipracho

Meine (Herren! Ich habe Cie hierher gebeien. um Ihnen
. inni Pani daiüe anszitiprechen. dnft Sie so mergisch tue dm
.minien Gedanken eingeireien lind. Der Krieg stet» uberinenjrh.minien vieaanren eingeireien nun. a ... . ... . - --
.... 'iniorderungen an die Barslellungstahiqlell des Einzelnen, r. l-
re Urativrobe an den eurauäilchen Feoium . das Käwosm lind
len unterer Boiksgmosim >0 nahe von uns nehmen die ganze
nnerklain der Olauon fiir (i* in Aniprnch. Darüber mochte. . s. . . -TT ....Urer « nliMlii'tl htmilft 1" h(Ml UllltCTJl'UI,0■ Miicniain oir immun i»u i»*«r ", - .

dos Lchiiklal unterer Kolonien eiwa» m den .OiNterariiiid
.. Io leibst das Schickioi derlenige». die lchon iiber vier Jahre

ui einen verlorenen Posten mit Wienern Wagemut und delivieis
. .. vriindungskratl und Leide,islähigleli verieidige». Iiel Geiahr.

null „ich, lagen unleren (herzen, wohl aber unlerem Pewnsti
.. ,eri' er zu rucke», als es die Gerechtigkeitverlang,. Da Hai stch
Prelle als wahrhatier « ollserzieher bewähr, und das koloniale

ii.iviilen des deuischen Polles gelchärli.
Ich dort heule auslprechen. dost die Sicherstellung unftnr ko.

i iilen Zukunli nich, allein ai» .Ziel nnlerer Regierung und be
..„,.,er Inierellengruppen gili. lander» dag es ei» deuilches'liolks.

geworden ist. Bi» lies i» die Arbeiierkreile hinein ist heule da»
... ivustllein lebendig, dast die
ciiinllung untere» kolonialen velilze» eine Ehren- und cebenslrage
. .. Deuilchland als Groftmnchiist. und dost dos koloniale Kriegs-

an nalionaler « edeiilnng keinem andere» Kriegsziel nachstehl.
Diele Einigkeit ist belonders ivohltuend angesichis der Plane

--ree Feinde. die i» den lehien Tagen lo deuilich enlhiilst worden
. z wie nie zuvor. Meine (Zerre»! Es lieg, heule eine der be

ilamfte» Aeuflermigen der englilchen Poliiik vor. die lllede des
rn « allour im Iluirrhan ». Der Liaaislekreiar des Auswar » ,
melde, in aller Form lknglonds Anlvruch aus Annerion unsere'

len an und zogrrl nichi. diesen Anspruch moralisch Zii begrün
Das ist nun einmal noiwendlg ln England! .Zu dielen, .Zweck

!>mcioei in uiur iiurm vmihh umv i Vnl . .. ..
. mien an und zogrrl nichi. dielen Anlvruch moralisch zu begrün
.. Das ist nun einmal noiwendlg ln England! .Zu diesem Fixer

' ichäsltgt er sich nichi allein i»ll unserer kolonialen Meihode. so,.
..ui geht mit vollen Tegel» in die graste Polltlk. unlernlinm, einen

i.>liliere„den « elilpnziergang und verkiinde, am Schlüsse die
iilische(«laudenslehre, die daraus hinauslänti . das Recht Eng
ds aus Weliherrschal, ol» eiwas Telbsiverständllcheshinzuliellen.

I' rnilchlonds Anlvruch aber, eine («rastmachi Zii lein, moralisch zu

' Meine .(zerren! « alsours Anklage gegen Deuilchland verlangt
. »e Antwort Dazu schweigen hieste die Miischuld an der Peru,

mvsnng unseres Vaierlandes aus li>h laden. Ich will miclid-,h-->
: den einzelnen Punkten der Rede de» Vieren« allour. sawelt l>e
irlegraphischen Auszug ivledergegebensind, auseinanderseszen.
«allour dehanpiei. das iniellekineUeDeuilchland le, non einer

.sralilchen Ge,val,lehre beherrsch,. Meine Vzerren! (hüben und
gil„ e» (lbauvinllten und Jingo ». (lüden und drüben gib,

>ieu,e. die das Ewig-Geltrige anbeien und mi, Angst und Unm-r-
i-d den heronnahenden Morgen einer neuen Fei, erwarten. Var

- m Kriege bildelen diese Leute bei UNS eine kleme <l>ru, ' l>e ohne
-"eltniig in der Poliiik. ohne Einslus, ans die Regierung, die sie

Iiernd bekänivlien. Wahrend des Kriege» ist ihre .Zahl in der
' gewachseni nlchi etwa, weil da» Tireben nach denischer Par.

-ilchol , in der Well bei UNS tiefer Wurzel geschlagen hai ' e. lvii
ii weil sie .Zuzug bekamen au» welle,, Kreisen besonnener und

ioriier Pa >rlo,e„ . » Mer ihnen sind viele, die vor den, Kriege d,e
-ale der Pölkerversiändignng. de» «nie-, Willen» und de» «« ■

, in den lnternailonalen « eziehungen hochhlelien. deren no,it,(rt,c
l iiibenslehre aber durch die Ersahen,Igen de» Krieges zniammm-

rochen ist. « er ,r«g! die Schuld! Riemond anders als die Me¬
inung unserer Feinde, dieselbe(«esinnung. die den

grasten(dedanken elne» Dölkerbunde«
,r,h die gleichzeilige Forderung de» Vzandelskrieaes gegen D-niiä,
iid eniwer'e, und zu einer Svoiigebur , gemach, Hai. ..Können
- euch „ich, ,,' ililörilch vernlch'ea. lo vernich'en wir euch durch
u Pillkerbund!" Wenn ich glanbie. dast die Geiinmm». die heule
England zu regieren schein, und die aus der Red' « alsours den,

l, inrjchi. oder kne («esinnung. die uns an» dem Prozest Pein
-ium Pillings enigegemriti. wenn ich glaube» müstle. dast diele
elinnung fiir alle Ewlgkeli die Dberhand i» England Halle, dam,
ude auch ich dafür einlreien. dast der Kamps ans Leben und Tod
gelochien werden must. Ich bin aber der festen » ' „er,eng-,na.

vor den, Kriegsende überall eine geiskifle Alitlehiinng gegen
eie Knock-oul .lstesinnnnfl kommen innst und kommen wird , e-ansl
.-Ibi du- Verwirklichungder « ölkerliga ein ulovische» Kr,egs.Zi.-I.

Ich wend- mich jeizl zu einzelnen Punkien der Rede des Zierr»
.ahme « allour spricht zuerst von

velgien.
. - V-err Reichskanzler Hai in, »origen Mono, ln, Relüisiag fi>r

der es Horen wollte, erklärt. ..dast wir „ich, beabsichtigen. Rel
in irgend e-ner Fora, zu behglien" Belgien iolle „ach de»,

-ee als selbständiges Slaalswesen . keinem Vasall iinlerworsen.

Mein,̂ Vzerren! D-, WiederherstellungBelgiens steh! nichi» >>»
.-ge als der Krieo»,vllle unserer Feinde. Eine wie geringe Rolle
ne aber die Rücklicht ans Belgien in den Rechnungen der Enienie

.1 alt zeig, an , deutlichsten ein eZila, an » der „ inerikan,schon Pr -s,e.
. England» Propaganda -Minister Lord Rorihrlilfe n, einen,
-n-r Plaiier mit begelsierier .Zustimmung abdrncki. Die ..Ren,
i- kei Time»" schreib,: ..Deuilchland» « eienernng. dast es »ich, d,e
ln«,,, habe Belgien zu behalien. hoi weder Inierelst- noch Werl.

"Illiierlen werden Deulschlond au» Belgien und Frankreich „er
[.an » Vzierzu lag, Lord Rorihrlilse (..Enening New»" von,
In » tOIMt: „Wir sind hocherfreut, eine so klare nnd klinqende

iimnie an» Amerika zu vernehmen. To soll man sprechen,
Deuilchlandsoll vernichie, werden in, Sinne der „' r-

„u' iiu-n, vernichtet durili eine blntiao und nbfohit un
■!t-ollo ')ried'rlnqe ntif dem Lchinchtie'de. in dis, vvn ? emichld''d
ii',!- i hri<̂ bleidt oh die Knochen seiner toten Soidoten. M

-! inireich und Belflien aidt ec» keinen onderen Wen." ^
?a  svrechendie Beichüs,er. die um Belqiens willen da» « «»werk

'sirisien doden.
X'i.* ,weite Ankloqe Bolsonr qebt qeqen

unsere Oflpolillf.
lwt.vortete ihm dorous-. Der Friede von ^ ' .' st-Litomrk lim \\\
v t,,i« Grund der einen oros,en Nedereinstimmmm Mischen der

ii'ch-n und der deutschen'lleuierunn. dos, d"' Miirh'-ndert" v\ \
n-ihriicticn .̂ renidvölker JHnWniibo bno von ihnen erstrebte no" o
.le vir,end.,se»n erholten sollten. Diese Nedereinstimmim̂ "her

dos Schicksal der Randvoller ist eine wel,bedeutende Tatsache, die
sich aus der Geschichte nicht mehr auslvschen layt. Nicht über das
,-tiel. wohl aber über die Methoden und über die Wege, die zu dem
(JiaiMibalcin der Böller sühren sollten, qinpen die russische und die
deutsche Ausiaislinq nusemander . Unsere Aussassnng >U nach »me
vor die. dos, der Wen .zur Freiheit „ich, iiber Anarchie und Malle,.,
mord sühren dars. Zwischen der ersten - ,' renqnnq der Hesseln und
der vollen Selbstbestimm»nq»fah>,,leit der Randvoller lieqt da'
nalüiliche Ueberqangsstadilnn. Bis sich die ordnenden Krutt-' u.
den verschied.'nen Landern ,nsammensinden. sühlt sich Deutschland
,i ',n Lchus, vieler Gemeinwesen beruien. in» eigenen wie im -.>ll',e
meinen Interesse, wie denn auch titsächiiih Deulsetüand von den
nationalen Mehrheiten und nationalen Minderheiten aeruien wo,
de,- ist. Der Brest Li' vwsler Friede ist ein Rahmen -, da-.. Bild, das
darin entstehen wird, ist erst in seinen ersten Bntönqe,' en'w-'rsen.
Die deutsche Reqier' infl ist entschlossen, den erbetenen und qegebenen
Schul, nicht ,\u einer gewaltsamen Ännexion ,» m.s,brauchen, son^
dern den bisher nnrerdriicktenBollert» den Weg ,l>r ,ne »heit uuo
Ordnung und zlir gegenseitigenDnldnng , u ossnen.

Meine Herren! England bot das Recht verwirkt, „wral -lm tur
die russischen Randstaaten in die Schranken zu treten . In ihrer
namenlvsenLeidettsieil während des Krieges haben sie sich einmal
über das
Sie Ist ii
England ooo Zvnnnnm ,i>n,ii'ii'" - r . .. „ y
andere Wation. Als aber „'ährend des Krieges das zaristüche Rast
l„„d ln, eigenen Lande mnerdrückle. ranble und mardeie. ha, Ena
l.,nd geichwiege,,, io mehr ois dos. es Hai hen rnlliläien Ta,bestand
belchönig, nnd geläilckn. »nd so mordeie Rnstland dank Englands
inoralilcherUnlerstüiznngml, einer nnerhorien, durch das («muhen

Well nirt» a>-hemmten Schwunglrall . Der (Hehler dort nicht
Richter sein. Dos . . . ....

Problem der Frrmdvolkrr,
lg dos gonze rnlsstche Prolüem wird von England nnslchliestlich
nmer den, l«ellch,»vn„k< der Erlrnh,ern „g des englüchen Krieges
belrochlel. Jede Bertollnng lsl England recht, die Riistlgnki »,«
Kriegsmaschinetauglich erhält, und würde Iwan der « chre. >me
auserstehen und Rnstland zu einem neuen Kample zusommi" ,-
schweisten. so würde er den Engländi-r', ein willkommener Bmtd.'s
genösse in dem ..Kreuz.z'lge fi r die Freiheit und das Reck»" sein.
Kann aber Rnstland leinen Kr.eq mehr sühren. dann wenigstens
einen Bürgerkrieg, damit keine Ruhe an DeustchlandsOstsrom e'N-
stehen kann. Die Anerkennung der Ischerho Slowaken, dieses lino
losen Räuberbanden, als verbündete Macht ist der log' lchc -̂ chlust
stein der eigentümlichen Iorm der englischen Russensrenndschati.
Die wirtschaftliche Notlage der van uns belegten Gebiete ilt oh.ie
-stveisel schwer, aber es ist ein Zanismns im englischen Munde. r>v
von bedauernd zu reden, denn Englands >'),!naerblockoderichtet sich
gegen die hesetiten Gebiete ebenso wie sie sich gegen uns richtet
gegen die Neutralen und gegen die ganze 2Sel'

Balkour bespricht unser Tterhältnis zu ,edem einzelnen dieser
Randstaaien. An die erste Stelle se„t er die Bebanplung . d.e

deutsche Intervention in Finnland
h -tte bezweckt. Finnland in deutsche Abhängigkeit zu bringen, mit
anderen 'Worten ein deutsches Portugal zu lchatlen. Welche uner¬
hörte berabwürdignna des finnischeniinahbängigkettskamw-'s. der
>c- t Jahrzehnten alle ^ eennde der klein",, Nationen begeistert bat.
Aber Finnland ha», wie es schein,, alle Lnmpathien m Eng'--"V »'''
loren. seit es sich durch das engü'che Borqehen in Nordrnstland b.
droht fühlt »nd von der 'Berbindnng mit der eisfreien Mmman
lüste nicht abgelchnitten werden will. .

Ueber unser Berhältnis zu den Ostleeproomzen. zu Vvlen und
\\\ der Ukraine erhebt Balfour eine ungeheuerliche Belch'.,ld'g,mg
Wir seien mit diesen Ländern v"rlahren . sagen wir kurt , wie un -,
lond mit Griechenland, d. h. wir hätten sie z»tn aktive,, .ueeresd,enst
gegen DeutschlandsIeinde geprestt. Kein einz'geî crvldat ist ,»i"
Heeresdienst atis diesen Ländern snr Deutsch'.ands ^ ache gezwungen
worden! . ... . .

'Weiter, meine » erren. Balsours Anklage gegen
die deutsch-rumänische Politik.

.,)ier ist England in der Rolle des Diebes, der da ruft : ...Oolu’t
hon Dieb!" Aber das Gedächtnis der Ŵelt ist nicht ganz so kurz.
Wer hat Rumänien von seiner gesnnden Tradition abgezogen.
Glaubt ftrrr Balfour nicht, dast Rumäniens Schicksal besser gewesen
wäre, wenn seine Regiernng an ihrer Nemralitat sestgebaltenhatte
Im übrigen. ' meine Vzerren. darf ich daran erinnern , dast Mc r»
mä,tische Presse selbst gerade in den lem-n Tagen geaenu ' -r d-m
'"ebauptungen Brotianus nnd seiner Genossen betont, dast die
'Wablcn z»>den, Parlament , auf deil-' n Mehrheit die Remer-'n^ t'ch
siü' .l. ordnungsmästig und dem Bolksempsinden entsprechendstatt,
gesunden haben, nnd ohne Einwirkuna durch die d.'"„ ä'- '.temer.'"^

Ich komme nun zu dem, was Balfour iiber die Koiomen sagt
und führe ihn wörtlich an : ..Wir haben nnler Gebiet ausgedehnt.
Wir haben DeutschlandsKolonien aenommen. und ich ala-.I' .' nicht,
dast jemand, der die deutschen kolonialen Methoden tmmicb st»wert
hm, üherrascht sein wird, wenn wir sogen, dast die Besternng grot,
ist" Dann fahrt er fort: ..Soll man Deuilchlaitd die Kolonien z»'
rückgebennnd dadurch Dentlchlond die Unterieebasen aus olle,,
grasten Vzandelsstrasten der Well mit» dadurch den Welthandel ,>>’
Perlügimg stellen' Die deutsche Vier, schalt in den Kolo",en wnrd
eine in,annische .Vzerrschast über die Einaeborenen bedeuten und die
Ausstellung aroster schwarzer Armeen in Mittelasrika.'

Meine uerren ! Das beistt mit anderen Worte" England
ober, ein Land nnd behauptet, es besser regieren zu können als lein
rechmuistigerBefiper und leitet daraus den Anspruch ab. es zu
annektieren. Mit dieser Argumentation könnie inan

eine englische Monroe-Daktrin für die XPcl!
(•»•fi ir"" . Ich möchte die lolgeud-.' ,, Iraaen steilen: Weist der eng
liiche Staatssekretär des Auswärtigen 'Amtes nichts von der Dez,
,merung der jarbiaen Bevölternng in den verschiedenenKalaniea
Afrikas durch das Borgehen der Ememe.„ jch's von den im lln'.-'''
h,-...se zugegebeneneimangsoushehungen in Britisch Oltafrila . nun
von den riesigen Arbeiter nnd Sold " , nbeeren aus den engliicĥ" '
und fronzölilchenKolonien' bat er sichl' zi seinem Kollegen "on,
englischen Koloniolamt erkundigt, was es bedeutet. « !'"]•
bereuen gegen Eingcbo,ene Krieg zu führen > >»at er eine .l',n>mg
von dem nnermestlichenSchaden für die kossniale « ettdung all-"-
Knltiirvölter. der daraus entstehen must, das, »nan schwarze :>»
einem Kampfe gegen Weine verwendet und sie nod)J *<ivo"a brinm ‘
i’innMfeit Vzerr Balsam ernstlich daran , dast das Schicksal Afrika':-
besser gewesen märe, wenn England die Kongoakte " ich, mistachtet
hätte? bat er vergessen, dast Deu'schland die einzig' kriegsuhrende
Macht ist. die die Abschassung des Militarismus ,n Afrika ansd'-nu
lich unter ihre Krieqszicle ausgenommen hat. Ist .nerr ba  foiir
heute bereit, das gleiche für England tu versprechen und mit »ran
chsjschenMethoden nnd Ehnrchillschen Pionen enda'ilti^ zn hrechm
Meine .Vzerren! Ich erwarte keine An'wort ans d ete ,,ragen.
BgssonrlcheRede sollte nicht der staatsmännilchen Aufklarm",
dienen Die Khakitvahlen werken ihren SdigNen voraus.
kurze Geschichte unserer Kolonien zeigt, das, wir weder in Afrika

•rtalfurt (Rain) Ar. 10114

„och in der Südsee eine aggressive Politik treiben wollten »ittd ge
tri-ven haben. Wir erstreben keine Borherr,chast und kein Ueber
gewicht.

wir wollen einen Ausgleich unter den Koionialstoaten.
Wir wünschen die Regelung der kolonialen Iragen nach dem Grund
säst, dast kolonialer Bcsist den wirtschastllchenKrasten der euro
panischen Nationen entsprechen soll, und ihrer in der Geschichte de-
wiesenen Würdigkeit, die ihnen anverlrouten sarbigen Bolker zu
be'chünen. Die wirtschostliche Tüchtigkeitallein ist kein genügender
Rechlstitel. Kolonisieren heistt »nissionieren. Die,emgen -Staaten,
die noch dem Gnitidsa,, vor dem Kriege zu handeln bestrebt waren,
die Menschbeil muh u» den Iarhigetv^ zu achten, diese Jlattoneii
Im bet, das moraliirhoRecht erworben, eine Kolonwl macht zu stm.
Dieses Recht halle sich Deutschland vor dem Kriege erworben. Die
Beireiergelte. mit der dir Annexion der deutschen Kolonien als gott-
gewolltes Werk ploustbel gemacht mird. ist eine Blasphemie . Es
cischeii' t Bulsour als etwas selbstverständliches, den Raubinstinkt
der englischen Imperialisten moralisch z»>rechtfertigen. Er >st »hm
so »e'.bstverständlich. Last er nicht merkt, wie lächerlich es wirkt, in
einem Aiem dos Sileden Denlläünl-ds nach der allaemeinen Dar.
beirfd ûft zu brandmarken und für fein Land ein offenes Bekennt
nis zur unverfchleiertenAnnexionspolitik in Afrika und Asien ad-

'u |C%ni Schlnsi der Rede de» emzllsr!»-,, Siaolsminisiers de» Ans-
iuarnaen floht der - u». de, Ada,,,,, » ,Milche,, den .Zenirolmachien
nnd de,, 21,liiert- ii lei |a liei, das, er Nichi üderdrnck, »' erden Mn,,«.
Morr Bolsonr (um, ,„eiler«el,e» und lür sichi» Ai,lprnch nehmen,
dah er diesen'lii-prnnd i-och verilesi Hai. Lallen « ,e Mich Ihnen ein
Z»o, au» Kam, Täirlli „,Znm ewlpen Fried.- ," „nsnhren. Worte,
die wie ei» schiverer2!orn,nrs ans der «an.zen TEeli lalle,, ! „Irch-Nd
ein Perirnnen nnl die Denlnilpsari de» Feinde» mnfi »ilne» lm
Krieae nach ül' rl» bleiven. well lonll auch lei» Friede ai!„eschlolie»
werden konnte und die Ieindseligleiten in einen Ansrottungskrieg
ansschlagen würden." Lehen Sie . meine .uerr .'" die Gtsinn'mg
des AusrotNmgskriegevzu erhalten , das gerade ist der Bweck solcher
Reden wie die Vierrn Balsonrs . Irgendwann must doch einmal
zwischen Bolk und Bolk so etwas auskeimen wie die Regung von
Bertranen . irgendwann must sich die oergewaltig'^ menschliche Ra
tur misbäumen gegen jene Irrlehre der >,alles, die in ihr die tn' t
innerste Gemeinlanueit der Menschen zu ersticken droht.
-lientiion furrhtot 2,allour. nnd du» ist es perade. warn », er ,.. .ne
AnUaae nicht allein aepen du- deutsche Realer,ma rulnel . sondern
„eaen das demlche Ball tell'ü nnd lein eloe„l>-s « e' en. Weine
.Vzerren! Die psncholoaistbe Situation , aus der heraus der brNtlche
S -aaismann Handel,, ist klar!

H[e Feinde niallen leine» FeieHe» dnrih verHandlunhe».
Noä, einmal «eh, eme -« eile de» lieber,»ntes durch ihre Boiler wie
noch hem Eintri» Iloiiens . w-e nach dem Einlril , Rumäniens und
wie n-ich ledern norüderaeh.-nden pninüäl -n aber müiiüriichen Er
ioiae. lind ichon lind wieder du- alten Kne-,»Ziele bei der (Zand, öle
in de» „och nlchi aelündlalen («ehelmverlräae» lo «entlieh leslaelepl
sind Per Enlenü-lrlea pehl heute mieberum NM Rand nnd Ruhm.

Ans dielen, Ta,l,el,»„d eraün lich tlar die Schiumoläer,»,«!
-,-’ir müiie» die Baiionriche Rede hinnedmen ois einen Anitui on
dn-- deniiäie 2ioit. in, iüni 'en (Uieiv-inhr von neuem alle leine
Kralle des Leidens. Kiilnplens und Tlearns zul-»n„ie„ ,nrallen „»>-
in der aroszeu Erh>-l„ l»ü vom 21->„nil 1914. Eine n,eitere Schlnsz-
Irlai-num icheim lich ,n ergehen: Tolle,, ,»,r aeiühisnnis,,,,
roaaicron, lalle,, wir N„S edenialls oni de» Bode» des Bernichl,
willens non der Knocko„l-Poli,lI Hellen»nd mit allen jenen >Zl-ien
bioiiio». Iiitiler denen her „iednnte einer »lölkerneriahmmg ftohl mir
deswegen, weil hen Feinden die («rmidlazze der „oiwendlaen («e-
slnnnng fohlt' Meine (Herren!

3d, lehne diese pvlilsk ah
Sie wäre die denlha, groszie Erlelchlerimg d--s lelndllchen Kriege»
und wir würde» uns die Mefei.e des »alilllrljcn (handeln« vom
(«eoner dilliere» lallen. Laiien wir uns durch (Herrn Boiionr nicht
imiUen ! Boiionr wehrt lich mit icharie-n Bück grzzen e,ne drohend.-,
wenn auch noch wei, enliernie Friedmsmöglichkeil. 20em, bir
ieindllchenDipiomoien nor dem Kriege in inochsnm liä, gea--„ de,,
l,,oi,enden »rieo ge,„ehr, Hollen, wie heme gegen den drohenden
Frieden, weift («on. meine (Herren, dom, halte es keinen Weiikrieg
gegelu-n

Meine (Herren! In alle» Ländern gidi es heute Gruppen nnd
Menichen. die nis

Zentren de» europäiilhen Ds,Villen»
dezeichnei, kann. Denken Tie nicht an einzelne Namen , weder de!
uns nach in Feindesland. I » d-elen .Zenlren reg, llä, la elwo» wie
,-ine Erkenmnis. daft der Sfteg ins Freie mir gesunden werde» kam,,
wenn die kriegführendenNaiivne » zm» Pemntzliein ihrer Auiggi,--
zurückerivachen. 2(Ke uermeihe» wir künitige Kriege? 'wie er^
zielen wir die -Lljrkinmkeil inle-rnaliangler Alnrnzchnngenmich de,
- .-i,i --.-m-„ K,----ae'! Wie I,eilen wir di- 2lichlko„' hg»g„len kicher'

Ri » oripare» wir es den „enirnien Swglen in .Znknnit. d„ft iie für
ihre Friedierligken Hüften »iüiion? Wie ichülzen wir nglionole
Minderheilen? Wie regeln wir liniere gemeinsame Ehrenpiüchi
nege,- -n--r o „nnder-olnige,, Rallen hiolor Weil?

»DJeine(Herren! Du» alles li„h l,re„„e„he Menichheitsiragen
(hinier ihnen floh, die Siimmnng van Miiiinnen. hinter ihnen sieht
>»>iägliches Leid. liehen nnerharie Ertedniiie. Gerade miter den
Kampier,,. „Mer denen, die geialle,, lind in Nile,, Ländern, imier
dem-n die Krall, weinndheil nnd Ledensirende neriaren Hoden, ha!
es Im -leode gegeden. Taniende. denen d-,s Dpier leicht Hol. weil fr
Sen («laiilH-i, nichi neriaren halten, das, ans dem a-,gesam,„eiten
Leid an» all der Rvi nnd D'wi eine he-iere -weit erliehen würde,
die ihren Kindern and Enkeln Ruhe »nd Tlcherheli. den Bälkern
imlerelnander aller den gillen Millen „erdürgie. M ' lne (Herren-
Der Siege»,»« hiolor gemeinsamen Fiele ift sicher. Herr « olbmr
[an,, ihn |)inaii»|rt)ltl,i-„, aber er rann ihn nicht nerhinh.-rii_

Die Kriegslage.
tot Thomslnfl-Iagosboridil.

-Wh Amtlich. Mraftc» (iauptquartier , 2». Angnsi.
WoslNchcr  ki r i c g,  s chn u p l a h.

s,««re,gr »nne Kronprinz « »prrchk.
»üdweiiilä, van Vaillovl iicigerie sich blr AriiUrrieinligkrii

mchrsachz» grofter Siärkr. Avi dem siampsleide de, l». Augnit
rrnenrrir der Feind geiler., adend leine Angeissi--. sie fmnen südlich
von »leieren in unserem zusnminengesnftie» Feuer nichi zur
üniwickinng. Zlvediich von Diene Deegnin wurden sie im Rah-
kawvs adaeivleso». veldeeie», der c«» nnhmen wie vor einigen
Tage» unsere wesiiich von Meeville weil »vegeschvdenen pvslen
vi-ne Nnwvs in eine Pinie äiii ch de« Orte» weiief. Meeuille wurde
nellern nadit von feinW.dien lUhieiivngen belebt. Bei Cen* und on
der Srart'e wurde» englische Doesläfte nhgewiesen.

KeeeesgrnvpeGsneealsheell v. Bühn,
nördlich von cihon» geiiien »nseee Skvftienppen die vordere,,



englischen Oallcnllnicn on , nahmen Ihre Brfaliung gefangen und
meliileu mehifadi dtegcnangilffe de» jelnfte » ab. SübmestUch non"a "i.:ss 5Ä
griff der .Iranicft erneut mit Banfermagen an. Cr wurde atge-
mieten.

gwlfche » Bcuorclto ** und an , der Olfe lagrtbet erbitterte
Kämpfe , ln breiter seinl ging hier der jranzof,,nm Jtellmll

e?  satts & tir «: stzMü
Irren Clnlen tufammen . Belderfett » von Areenlere» hhctfetteiLflr
an unterem Cegenflofi . ln heftigem Hahrampl wurde den Rmd
«milchen Cafftana und Ihle »t »utl abgeio .efen. leite unfern »or-
kercn Clntan. In die er uerthetgeben » eindrang , mutten mietet

Jrfäubert. Cbcnfo hielten mir untere bi»tut Olfe anfebllchtnbcnInlcn gegen hartnäckige Angriffe de» CBegner». Bl » tum Abend
wurde der Stint in feine « nngang,ftrUungen turtttfgerootfen.

Smlfchen vife und vl »ne nahm der zenertamps am Nach-
mittag miedet grcfte Störte an. Gegen Abend fegte der Zeind feine
Infanteriaangrkffe , mischen Chariepant und Honten fort Auf bei¬
ten Angriffeflügeln wurde er Im Hohkumpf abgrmlefen . In der
Mitte der Stent hielt unter artiUerlefeuer die Infanterie de» Sein-
de» oor unteren Stellungen nieder.

QeereMttibhr uen Gollwitz.
Zwilche» Mao » und Motel drangen untere Crkundungeabiei-

langen mehrla» In die feindlichen Gräben ein.
Leutnant Brillen » errang feinen 2t * 30. und 3t .. Bljefelb-

iwebel mag feinen 21.. 22. und 23 .. Leutnant Boeth feinen 22. Cuft-

Der Erste gkneralguatttcrmellfee: Cnbenbotlf.
[,y Scaäfisungfberl̂ t.

Wb Berlin , 20 . 2wgu | l . Die den gaiuen lag über an¬
dauernden starken Angriffe der {jfrangolen Zwischen Seuurelgne»
und der vife geftaltclen den I«. August ju einem neuen Orofcfainpf-
tag , an dem die Franzosen mit allen Mitteln ihre weilgestecklen ZlUe
du erreiche » fuchie» Frisch anfgestiUce kampserprovte Diofffonei,
fällten hier entscheidende Erfolge erzwingen , die jedoch dem Feinde
trotz feiner zahlenmäßigen Heberlegenheit wiederum nöllig oerfagl
«Illeben. Da» Gelände Ziwstyen Grapeamnesnll und Fre»niere».
Ä en Lafflgnn und Ihieseonei wurde zum Zielpunkt starkerüber Sturmläute , die immer wieder In dicht aufeinander fol¬
genden Wellen , oon zahlreichen Beglettgefchützen nnierftiitzt. geger
unfere Ulnien oordrochen . Sie fcheiterlen famtlidt Im deuifcher
tfeuer , in Abwehr und Gegenstoß . Auch die Vernebelung feiner
Angriffe brachte dem Feinde keine» Vorteil . Die Trnppenrnef
düngen berichten übereinstimmend über fchwere Ikinbnfje de» An
greifer » an loten.

(kbenfo oerlustreich wie die feindlichen Großangriffe zivifchen
Veuvreigne » »nd der Off.' wurden starke Icllangrlffe des Gegners
füdmefllfch Ehaufnes und oor allem östlich der Life zwischen Harle-
pont und Nonoran . >oo der Feind coiederholl starke Kralle oergeb
lich einfetzte, abgeailelen.

An der ganzen Front »cochle» wir zahlreiche Gefangene und
konnten bei eigene » erfolgreichen Vorstößen nördlich oon Lfhons
fowfe bei Wegnahme eine » feindlichen Geobenffücke « füdweflllch
(bouencourt erneut die fchwere » Verluste de» ktzegner» au » feinen
letzten Angriffen leftfteffen . über die die feindlichen Verichle mit Ee-
znhfungen angeblich unerhörter deuifcher Verluste da » franzöfifche
Volk hlnwegtäufchen wollen.

Atz» dam bfferr.-ungar . läge,bericht oom gleichen Ictgr.
wd Wien.  21>. August . 5t > der Noch! zum I» . Augufl ooll

führten füdlich de» Sofia bei Noffo unfere Sturmtrupp » eine » er -'
folgrelihen Vorst atz In die feindlich !» Hinten . Jm Afolonegebiel
wurden ilalienifche ikrkuudungsabteiiungen abgewiefe » .

«hmdberlcht de» Oeofeea f)mipfquartjer».
wdaB e r 11 n , 20. August , abend«. Awifch-n Olfe und « l»ne

tat ,heule der feit einigen lagen erwartete , am tl . und t». August
»utchstorer Angriffe elngrleltete erneute Durchbrnchooeefuch der
Sranzofen begonnen . Hach erbittertem stampf wurde der erste An-
sturm de» Sefnde » in unteren Schlachtstellungen gebrochen.

Heue feindliche Dtotlloncn.
'Berlin,  21 . August . Der Feind ha , zwilchen Momdidier

und der Biene bei feinen wiederholten Angriffen neue Dlolfiooen
eingelegt . Der Angriff ist überall zum Scheitern gebracht worden.
Die » impfe der legten Doge zwischen Oi|e und Aione find an-
fcheinend die Vorbereitung für beoorflehende größere Kampfhaud-
lungen ln diefen Frontteilen . Mehr und mehr »abnren an den
Schlachlhandlungen im Westen die amerikanifchen Truppen teil.
Die Zahl der Amerikaner , die jetzt an der Westfront stehen , beläuft
lieh nach den Angaben de» Suiegemlnifter » Baker auf 7U0DUO
Mono . Dazu kommen noch etwa 5801100 amerlkanifche Arbeits¬
kräfte . die in Frankretch oerwendet werden , fo daß Inagelamt un¬
gefähr I 260000 Amerikaner im Westen gelandet find , in der .stäupt-
fache fett April diefe» Jahre ».

Brandenburger Jäger  in den Ardennen , bei denen alle
»ampfmillel scharf -wie im ikrnstfalle zur Auwendung kamen Vach
Schluß der Hebungen hielt der Halfer folgende Ansprache : E » ist
mir eine befondere Freude , da » brandenburgifche Jägerbataillon,
bellen blaute hoch fleht in der ganzen 'Armee , hier auf feinem Ar
beit »fe!be begrüßen zu können . Der brandenburgifche Geist mit
keiner frifriMti Lebendigkeit und treuen Tapferkeit ergibt mufter-
hatte Soldaten : al » solche haben sich die märkifchen Jäger an allen
Teilen der Westfront bewährt , zuletzt In der (Drohen Schlacht oon
Frankreich , wo sie sich neue ttarbeeren geholt haben . Da » Bataillon
ist feit geraumer Zeit oor neue und befondere Aufgaben gestellt
worden : e» fall ein Lehrmeister für den » ampl in der modernen
Schlacht fei». Jede neue Schlachterfahrung und jede» neue Kompf-
mittel fall hier mit dem bewährten (tiefste der Beherztheit , der
»ruft und selbständigen Heberlegung aufgenommen und zum Nutzen
der Armee ouogebout werden . Der (behaute an da» Stanze fo»
dabei jeden einzelnen beherrjchen , und Steift und Können de»
Bataillon » fallen meiner gefaulten Infanterie al» Besitz Zuströmen.
Der märkifche, affe , tapfere Weift, da » märkifche gründlich zu
packende und Willensstärke Können find Kräfte , die den Sieg zu
finden toiffen . Vehtnf mir de» ktzegner. wo ihr ihn trefft , fest in
die stände — er fall wiffen und wieder willen , daß bei den brau-
denburgifchen Jäger » fein Dnrchkommen ist Dazu helfe euch
«oll!

Da» Eiferne kreuz.
In den abgelaufenen uter Hriegojabreu , ln» zum I . August

Itzltz. ist da » Efferne kreuz erster klaffe etwa an 135 000 Inhaber
»erlichen worden (Eiferne kreuze zweiter Klaffe find über 4 ’« Mil
Honen zur Verteilung gelangt . In der hefmal wurden etwa «500
Personen mit dem Eisernen kreuz am schwarz -weißen Bande an»
gezeichnet , cjjne Zahl , die gegenüber den Im Felde »ertiehenen
Eisern «» Kreuzen kaum ln Betracht kämmt , namentlich wenn man
berllikfichllgl , daß fle sich an ) den Zeitraum oon Hier Jahre » oer
teilt.

Da » Ibroßkreuz de» Eifernen kreu .ze» tragen , außer dem
Kaiser , bisher vier unserer Feldherren , nämlich die (bcncralfclb
marschälle o. filnbenburg , o. Mackensen . Prinz Leopold o Bauern
und der Erste ffleneralquortlennelfter General der Infanterie
Ludendorff . Da » Eljerne kreuz mit Strahlen (da» Blüä >erkrenz>
besitzt lediglich Sleneralseldmarschall o . stindenhurg

ftricg»roahn| lnn.
Was de engfijchen Zeitungen Ihren Lefern oorfetzen dürfen.

C  folgende Probe, die die..Dolly Mail"gibt: Deutschland suchtestützung bei der Friedensbewegung in England durch Bertel-
lang oon barem Geld , da» .zu Zehnlausenden oon Pfund Sterling
»erteilt wird , während weitere Beträge , foweit notwendig , ln Mo-

inaturalen bl» Ende de» Jahre » gezahlt werden . Da » Anerbieten
kommt oon deuifcher Seile durch Vermittlung oon Scheidentann

'unb Iroelflrn . Letzterer soll die ersten 10000 Pfund durch Zulun
einiger niederländischer Sozialdemokraten erhalten haben . Die
einzig dabei gestellte Bedingung ist. daß da» (tzeld dazu »er-
wandt wird , Fühlung mit den englischen Friedensfreunden zu
hatten

In ihrem Kriegswahnsinn oergeffen englische Blätter wie die
..Daily Mail " oft olle » Maß und erreichen mit ihren faustdick auf.
getragenen Lügen gerade da » Gegenteil Ihrer Absicht oder gar
nicht». So auch in diesem Falle : denn nicht einmal bei dem eilige-
fleischten Amsterdamer Organ de» Verbände «, den, „letegraaf ", fin¬
det die Nachricht der „Daily Mall " Gnade.

Detail » einzulaffen . aber da » Kalendarium ist geschaffen wordn,.
nach dem alle weitere » Verhandlungen in raschefkem Tempo «e,
ich gehen fallen Heber die Bast » der Verhandlungen sagte Wrat
Durian : Ich kann Ihnen oerstchern . daß unser Programm noch
wie oor dasselbe geblieben ist Wir hatten an dem Ziel fest, huf,
die Wünsche der Polen hinsichtlich ihre » künftigen Schicksal« itmr,
halb der bestehenden Grenzen der Mittelmächte berücksichtigt wer
den fallen . E » ist daher beschloffe» worden , daß zu den Verhood
langen wegen der polnischen Frage , die »wischen Oesterreich -Ungarn
und Deutschland geführt werde », auch Polen hinzugezogen wir!.
Ans die Frage , ob die Polen über ihre Negierungssorm und üovr
dfe Person ihre » König » selbst entscheiden , atttworlele der Minist :-,
Gewiß die Polen haben da » Neckst. ihre » König frei zu wählen
Da« übrige ergibt sich dagegen bei den gemeinsam geführten Ai-,
Handlungen . — Die Frage , ob auch die Frieden »,»ögllchkeli im de»,
Üben Hunplqnarllee erörtert wurde , beanimortetc der Minister mir
folgt : Ich kann Ihnen nur wiederholen , wo » In den letzte» Tag :-::
offiziö« lind offiziell säion so ojt gesagt wurde : Jede wichtige , d .>
Krieg und den Frieden betreffende Frage ist erörtert worden . Ja.
stehe nach wie oor auf dem Standpunkt , daß wir . wenn wir und,
gezwungen sind, den Verteidigungskrieg fonzuführe ». umuur,
brachen alle Mittel oerjnchen solle», die un » zu einem ehrenvoll : ,
Frieden führen können Unsere Aktion muß parallel mit der Durö,
führung der militärischen Operationen gehen . So lange un » be,
Feind militärisch vernichten will , milffen mir uns verteidige ». Do,
schließt ober nicht au », daß wir gleichzeitig »ach einem ehrenvolle!
Verständigungsfrieden strebe ».

(Meine Mitteilungen.
Klarheit Im ..L 1,1 i 1 a n i a " F a 11

.. „ Jtorrblutel " meldet unter der Ueberfchrifl:
der „Lusflania " Affäre ", daß au » dem
'Paffagiere gegen die Eunard -Linie setzt da » Vorhandensein
Munikion auf der ..Lusflania " klar Heroorgegongen sei. daß
dlessnigen Schuld an dem Unglück trügen , die auf dem Munilit

Wb S t o ckh o 1nt.
Enhttch Klarheit in

zeß der überlebenden
... . - - von

also
Munition»

dumpfer 'stoffagiere mitgenommen hätten
Zunehmende Kleidung « not in England. ..Daily

Telegraph " melde, : Die Negierung der Vereinigte » Staaten be¬
stellte in Engfond 2 Millionen Uniformen für amerikanische Sol
baten . Dadurch ist bic Versorgung der englischen Zloilbeoölkerung
mit Kleidungsstücken abermals oerfchlechtert worden . Die streife
find anläßlich diele » große » amerikanifchen Aufträge » wieder
jprungtoei 'e in die .(löste gegangen

Der Kalter au die Brandenburger Jäger
Der Kriegsberichterstatter Karl Nostier oeröffenllicht iiii „Ber-

llner Lokaf -An .zeiger '" einen Bericht über U e b u n g e n_ b e_r

SaftfdUiitWau»
dp» Die Hoffnungen auf die zufutzr von Cebemnullteln au » der

Ukraine, die in« Frühst,str erweckt morde » waren , find gründlich ge¬
täuscht worden . Wenn auch der Grund nicht an dem Mangel an
itzetreidevorräle » in der Ukraine gelegen Hat. so standen doch die
Schwierigkeiten in der Beitreibung der Vorräte und in der Trans¬
portfrage entgegen . Hätten wir da » nkroinifche Getreide recht-
zeitig erhallen können , so wäre un » die vorübergehende Herab¬
setzung der Brotration erspart geblieben : aber e» Ist schließlich auch
so gegangen und dank unserer neuen Ernte brauchen wir für da»
neue Wlrlfchaflsfahr nicht besorgt zu sein . Aber trotzdem sind sehr
erfreulirt ) die bereit » kurz ermähnten Mitteilungen , die der gegen¬
wärtig ln Beritt , weilende ukrainische Miniflerpräfideni Lysognd
über die neue ukrainische Ernte gemacht hat . E » ist danach ge-
langen , H5 Prozent des Ackerboden» in der Ukraine zu bebauen , und
die Ernte ist diesmal über Mittel : es stehe zu erwarten , daß >00
Millionen Pud Getreide für die Ausfuhr verwendet werden tann-
len . Herr vysogub hak auch die Hoffnung , daß die Erfassung der
Ernte sich nunmehr glatter abtuicfeln wird . Die Schwierigkeiten
der Transporkfrage find allerdings immer noch nicht gehoben . In
diesen Mitteilungen liegt Immerhin eine gewssse Beruhigung für
die weitere Zukunft . Wir haben I» den legten Jahren so ungünstige
Ermen gehabt , baß wir niemals an die Aufspeicherung von Re
ferve » für die äußersten Notfälle denken konnten . Da wir mit
unserer eigenen Ernte in den hauplnahrungsmitteln in , neue»
Wirtschaftsjahr ouskommen werden , fo würde uns eine Zugabe oon
ukrainifäzem Getreide mindeste », die Möglichkeit oo» Neferven bie¬
ten . die uns bei einer etwaigen späteren Mißernte oon Nutzen fein
können.

«ras Burla » über die Verhandlungen Im deutschen Hauptquartier
Wien.  Der Minister de» Aeußerii Graf Burian empfing den

Wiener Vertreter de» „Az Ujsag", dem er mehrere Fragen über da»
Ergebnis der Besprechungen im deutschen Großen Hauptquartier
beantwortete . Auf die Frage , ob er mit de,» Nefultttt der Unter¬
redungen zufrieden fei. erwidene der Minister : Ich -bin mit dem
bei den Besprechungen erzielte » Ergebnis in jeder Hinsicht zusrie
den . Trotz der Kürze der Zeit haben wir in den bedeutendsten
Frage » sehr wichtige Forischrille erzielt und e« gibt keine Singe-
legenhell , die gegenwärtig die Monarätle und Deutschland gemein
fum interessiere » könnte , die niäit erörtert wurde . — lieber die pol
„Ischen Fragen äußerte sich der Minister , daß auch über diese oer
handelt wurde , und zwar ebenfalls mit einem sehr befriedigenden
Nesultat . Er sagte weiter : E » war freilich nicht mägiich , un » auf

Aus Stadt, Kreis„Umgebung.
Biebrich, de» 21 . August Itzltz

* Polizeiliche Nachrichten.  Eine Kellnerin,  die
fick, bereit « einige Tage Hier ohne  21 n m e I b u n g aufhiett , ftcii
and ) hnich keinerlei Papiere ane .»elfen konnte , luurbe in Haft ge¬
nommen . Wie nun feftgeflellt , wird diese Person steckbrieflich g-
fuchl. — AfS gestohlen  rourbe ein gröberer fflelhbelrag g>-
melbet — Eine Frau kam wegen Funhunlerfchfagnng  und
ein Arbetter wegen F r I b b I e b fl a b I * zur Anzeige . — Elng-
gangen find 2 llebcrlreiungeonjicigen wegen groben Unfugs
— Ein angeblicher Schriftsteller Oberlehrer Friedrich Mäkttnill :,,,
Enger am 7. 2. 77 zu » rejelb geboren , treibt sich neuerbinge Int
Welche umher und »erlitt Schwindeleien.  Unter unbefugt, -r
Annahme der Doktorwürde und - Mißbrauch eine « angebtld ) oom
’Jllttmelfter tllloi» Fürsten Löwensteln herrührenden (Empfehlung»
schreiben» wende , er sich an katholische Vereine . Pfarrämter und
Priester ml , der Pille um Neifennterstützimg . erhält auch darauf
hin „>elften » 30—80 Mark unb mehr Er wird wie folgt defchr,.
den : Elwo 40 Jahre all auofehend . dunkelhaarig , etwa » gcbilcli
gehend , rheinische Mundart sprechend, helfrlbet u . a . mit grau .-.i-
Nahmantel und schwarzem , cuefdien hl » . Da die Wermntung nahe
liegt , daß der Genannte auch hier anftrltt , wird oor Ihm ge¬
rn a r n t unb gebeten , Im Falle feiner Ermittlung der hiesigen Poti
zelpeewallung . Krttnlnal -Ableltting . Nathan ». Zimmer 12, uimct
zügllch Kenntnis zu geben.

' BUiiterfahrplan.  Der Entwurf der Effendahndfr .-t
tlo » Mainz für bei, Wlnleefahrpla » Itzktz I» kenn auf den Bahn
Häfen clugefchen werden.

• 'Nach Mitteilung de» Keefs„ »«fchnffe» des Landkeeffe » Wie»
baden Ist non jetzt ad die Ausfuhr » an Z1 e g e n in 11 ct> u u s
hei , Gemeinden » erboten.  Die Gendarmen find ange
wiesen , hie erteilten Erfandnfsfcheine elnjujlehcn.

* Ef »schränkt , ng her P e rf a n e n - Da „, p ffch 1ff -
fahrt?  Segen eine amlllcherfett » beahflchllgtc Einschränkung
her Perfunen -Dainpffchlffahrt auf dem NHeln wird , wie frühe,
schon, ouch diesmal wieder feilen » der Stobt Köln Stellung ge¬
nommen . 211» Begründung für diese sämtliche Stätte be» JKhelnei-
sowie die angrenzenden Gebiete onf « enipjlndttchste treffende Maß
»ahme kann man die Kohlen - oder Xrontportfragc nicht gelten
taffen , da die Schiffe ihre » olsten leidst bei den Zechen abhole»
Die Perfonen -Dampffchiffahei bietet nach der starken ElnfcHeäi,
Inng be» Sonnlagioeefehr » auf der Eisenbahn hie einzige Möglich
tili für bic Graßftadlbeuäffernng . sich zn erholen , unb enifastel auch
den clfgeinclnen Verkehr ln hohem Muße . Unbedingt Ist ZU for

durch eine solche Maßnahme ganz eehedllch gefrhädlgl werden . Nnck
ficht nimmt und von ihrem Pta » abfleht . Nicht zuletzt sollte man
iihrtgen » mich, wie immer wieder betont werden muß , j,uf bic
Bolüftimmung cinia » Nückfich, nehmen , die durch derlei Maßnoi,
men flcherlich nicht gehoben mied.

« Die Abnahme de » Tageslichte»  macht stch jetzi
ahend » schon mledee sehr denlUch bemerkdor . Um tz Uhr tritt dl.-
Dümmernng ein und bet sehe klarem Weller bietet ber dunkle , in
feiner Steenenprcchi funkelnd « hochfoinmerhfnnnef ein wunder
oolle» Säioufpiei . do» in den „öchsten Ingen durch die znnehmend :-
Mondfichei in wirkfomee Weife erhöht wird.

' Für den Neglernngsbezlrk Wiesbaden ist der S d) I u h ber
8 cho » zeiI  für NedhüHner . 'Wachteln unb fchollifche Moorhühner
auf den 25. b. M . die Eröffnung der Jagd mithin auf den 23 . feil
gefetzt. Bezüglich des Schluffe » der Schonzeit für Birk -, Holet.
Fajanenhöhne . Birk -, Hasel -, FafanenHennen und Drosseln bleibt
es bei den gesetzlichen Bestimmungen

Nmi Durch Bekm,nttncrä >ung oom 15. diefe« Monel » hol Oie
Neich«fte»e fiir Gemüse unh Obst ihre Verordnung oom 10. Ouli
diese» Jahre « über Heedstgemüfe unh herhflobfl auch für ftohl,
Mähren unh Karotten mit 'Wirkung mim 10. h«. Monat » ah ,n
ftrajt gefetzt, »achdem für Obst unb Zwiebel » hie Inkraftsetzung
bereit » früher erfolgt Ist. Gleichzeitig gibt sie die Erzengerhöchst
preise betont » , hie bl» onf wettere » etnbettltd ) für bo« gefamn-
Neichigebfei für 'Weißkohl . Nolkohl . Wirsingkohl , rote und gelbe
Spellen,ähre » unb Koronen gelte « sollen.

' Kein Aepfet, » ein!  Die Neicbsflelle für Gemüse und
Obst Hot in diesem Johee her« gewerbsmäßige Reitern oon Aepfett,
oerboten . 'Nur in ganz befonberen Fällen kan » die Bezirksfteii.
für Gemüse und Obst Ausnahmen gestalte » . Die Vezleksstelle Hot

DaS Gold von Jmmeldingen.
Origlnalraman von O 11 a E 1ste e. ,

^Nachdruck verboten .>

Und ich sage eud >, ihr Herren , dos Gold liegt bei un » auf den
Feldern , den Straßen . . .

Und In der Luft ! rief eine krächzende Stimme , dee ein tonte «,
brutale » Gelächter Her 'Bauern antwortete , die on dein langen Xitel)
bei ihrem Gin » Schnaps ober Biet faßen . .

Der Mann , ber zuerst oon dem Golde gesprochen und der sich
oon den Bauern durch die ei,oer» fadenscheinige stödUfche Kleidung
nnlerfchied . fuhr cnlrüflct auf . 21Wr bo legte sich ihm die breite,
fchwere Ardeil »fo„st de» Orisuoefteher » auf die Schulter und der
olfe Bauer sagte mll feiner rauhen , eingerosteten Stimme;

Bleibt ruhig fitzen. Kantor Laß , euch »an dem dummen Kerl
da hinten nicht den Kopi warn , machen . Erzähl , » »» euer Märchen.
"» Ist gor hüdsch. ,» hören , daß nufere Vorfahren „ ne so Golde
gewühtt hohen sollen , , ,

De hoben sie nun freiffch nicht geuin , Vorsteher , entgegne,e
ber Schullehrer unb Kontor de» kleinen Dorfe » Jmmeldmgen . „ err
Justu » Best , indem er sich mit der stochen Hand über den kahlen
Schädel strich und dam , die große runde Brille unk der Nase mir
ber znrechlrückle Aber gefnch, haben ste „ ach dem (halbe unh ge
funben haben sie co, bi » her große »eeißigführige Srieg gefoimnen
ilt , her Bergwerke zerstört unb alle » oernichiel hat . unb hie Bleu-
jäten , die Krieg unh Pest oeelchoni halte , in bie welle 'Weil zer
Itrente . Un» hie paar Bauern , hie sich tpoier wieder auf bei, oer
öbeten Häfen nngeffehel , Haben , waren au » her Feembe gekomme -.
orkd Habe» oon den Bergwerken nicht» gewußt Sa ,» e» gemelen.
Vorsteher , so kann e» in bei , Eßroniken leien.

Der Wirt her kleinen Schenke , her ml , leinen , ichlmieu Gesteh,
aufmerksam hen Worten he« Schullehrer » gefonfchi holle , Uteinle
ieBl: Mein Vater hol eo mir nnhers erzohtt . Herr Lehrer D.> war
von einem Sleafgerich , Gotte » die Nebe

Jo . ich weiß , unterbrach ihn her oste Sch,ci,» elfter in eimgem
Jone . Ich kenne bie Geschichte Danach falten die Bergleute über¬

mütig geworben fein wegen ihre » Neichlnm »: und da hat Gott sie
gestraft und die Galdadee ist oerflegl . und Armut und Elend Ist
über da » Land bereingedrochen „ nd die Bergleute sinh „ „ «gr
tuanbert.

Eine hübsche Geschichte, meinte der Vorsteher lächelnh.
Aber mir eine « efchichte, Vorsteher , sagte her Schullehrer . Ich

kann '» euch an » Büchern beweisen , baß nicht» Wahre » daran ist.
Kammi doch einmal z„ mir .

Der alte Bauer machte eine wegwerfende , geringschätzige stond
dewegnng . „

Ich will '» eud , glauben , Here Kantor , sprach er dann . Jii den
Büchern steht so manche » — oder oh e« wahr Ist. ha * weiß man
nicht 'Wem , die frühere » Bewohner oon Jmmeldfngen fo me!
Wölb gehabt haben , so werden sie auch golllo » gewesen fett, , dem,
wo. da » Gold mühefoo gewonnen wird , da ho, offen,af der Teufel
jeine Hand mit im Spiel . Ader wir brauchen da » lenfetegold nicht.
Schnttnelster . Wir leben schlecht „ nd recht oon unterer Hände 21r
beit unb Gott fei Dank ist noch keiner oon un » oerhungeri

Ueder da » glatte , feiste Aeflchi de» Wirte » glitt ein fpöilifche»
Lächeln : aber er erwiderte nicht«, denn der Vorflehee Ttzllhelm
Wiederholt war eine angesehene Perfönttchkefl in Jmmekdfngen unh
man bürste fett, Wohlwollen nicht »erfcheezen . Jnstn » Beil , her
Sdinlmetjler , geriet fehoch gleich wieder ln Hille.

Aber bebenki boch. Herr Vorsteher , rief er , welche Vorteile für
ammrlbingen dabei herau «|prlngei , würben , wem , hier ein ar „i,e»
Vergweek . Eezgrtchen >,„h « oldwäfcherelen wlehee entstehen wür¬
ben . Jmmeldlngen würbe ln, ganzen denlfche» Nelche heeühntt »' er¬
ben und viel Geld würbe Hier infam,,,enftteßen . wenn sich erst bo»
Großkapital her Sache bemächtigte . .

Wir brauchen ba « Großkapital nicht , knurrte Wtthein , Wu -brr
holl unh ballte feine rauhe Hand zu einer schweren Faust

Ja . Ihr ' sprach her Lehrer eifrig . Ihr seid ein wofsthobenher
Bauer und Hofbesitzer , ober die andere », die mühsam ihre, , Kar
löffelnder bestellen »her in, Wctthe erhellen ! Die könnten e» schm,
eher gebrauchen .

Hetzt mir mit eurem bin» ,neu Zeug bie Leute ,„ di> auf , schul
meister . mahnte her Vorsteher ärgerlich

Aber auf den Gesichtern her anheren , die um bei, Tisch herum
faßen , kleine Bauern , hie mit einer ober liächsten» zwei Kühen
ackerten, in den Mienen her Arbeiter , die „ n einem gesonderten
Tisch Ihren Schnaps tranken , unh beten gebeugten , gekrümmten
Gestalten man hie schwere Arbeit In Wald unh Feld anfah , machte
sich ein gieriger Zug bemertbar ; sie horchten setzt aufmerksam an*
hie Worte de» Schullehrer »: nickten mit den Köpfen znstfmmenb
und hlinzetten sich oeestohfen zn. wem , sie auch den, 'Vorsteher gegen
aber feinen lauten Widerspruch wagten . Ader insgeheim gaben In¬
den, Schullehrer rech, : her war ein Stubferter , her war klüger al»
'Wilhelm Wieherhott , her mußte e» wissen . Unh leidst Heinrich
Becker, der Spottvogel , der oorhttr den Lehrer mit feiner krächzen
den Stimme unterbrochen hotte , war still geworden . Er war der
Barbier oon Jninieihlngen . ei» kleiner Hagerer Mensch oon etwa
vierzig Jahren , mit einen , spitzen Manfegeffchk unb einem lahmen
Bein , ha » er beim Gehen ans fonberbare Welle schlenkerte . E,
träumte bereite bauen , wie er eine große , schöne Stube für Balleren
aufmachen würbe , eine Stube mit großen , schönen Spiegeln unh
einer Leitung für falle * unh marine « Waller , wie er e» In hen
großen Stödten gesehen, ehe Ihn fei» Säilckfal und ) JmineUttnqen
verschlagen hatte

Unh gleich ihm träumte ein sehe, oon bei, Bauern unh Ar
beilern einen goldene » Traum oon einer goldene » Zukunft , ahn
hie 'Wege mußten ste nicht, hie in diele galbeue Zukunft hlnelnfüln
len . unh so blickten fle mll gierigen Angen auf bei, altcif Schullehrer
mit hen, kohle» Schädel , der großen horndeilie aus der Nase tinl,
hen fest znlommengekniffene » dünnen Lippen , um die ein ironifäi .--.
Lääiel » zuckle Mid züngelte.

Nur der Borfleher Wilhelm -Bieherholt blieb ruhig unh fall
Gütig Er trank fein Gia » Bier au », fegte hos Geld bafür auf heu
Tisch unh erhob sich schwerfällig unb wuchtig , wie ein feiner Krott
bewußter Stier

S ist Zeit , nach Hanfe zu gehe,, , fegte er , unh genug mit heil
ulieu Geschichten. Kantor , sonst glauben die Leute mulnhattig muh
au eure Märchen . ,

Aber . Barstet,er . begehrte Juftn » Bel , auf.
Doä ) der klopfte ihn, mit wohlwoffenher Gebärde ans die Schuf-



. ,ii« h*fannl acatbcn, bah fit Voraussicht»») nicht In der
fb" ' i f,|rb ou. !X »n.. itt ffltnebmlauna «u trltiftn , weil lut
W |( ' SL 'Brotuiii(trld)6 bie außetarbenllich Beringe lfrnte
ef 1" * Marintiabtübtlktn juatfiibrt rattbtn imiß. Hnmige auf
in’'1«' . .. laielobft »um gnfchoerkehr totrbcn au* btefem

nur in gunj btfenbtrfn Ausnahmefällen fltntbmlBl.
' r.,,rdi bi>am m Mo, 1918 in Kraft geirrten» Bekannt>

« (V 700,5 18. K. !R. 21. i|t bie « enuftung oon stumm,,
im, „'>•H , , , uraftfahrtfuut icbtr Art nur nort) fleftattct, wenn
wl!, iSlnit'li«lK tBcnuhunflterlaubiti* bet Inspektion der Kraftfahr.

Betiin erteilt if>. und »war dürfen bie Bereifungen nur
, lenen waaen und nur für die Zwecke bennßt werben, für

'^ Stn »uflflaf | f“ flnb In der Bekanntmachnw war de-!f' c “‘S .'S Mai 1818 erteilten»enutzungserwub.
Mur nort: bi« »um 15. auBuft 1918 grtten sol' ewDlfe

" durch eine NachtrnB«b«kanntn,achtMB Ar . TWm. 8.
nui> n' om i5 . aufluft 1918 in Kraft Betrete" ist. bl« »um
l-, ottobrr 1918 mtlanattt worben. >°»aß dsi- b>» -zu», 28̂ Mat

esi-stten Ertandnisschemc b,. »um v , ober 1918

Sä Ä : » Ä 5,J*' M.riphe'un WtibiiHflen zwecks Vermeidung strafrechtlicher
^7' ?- a,ma ,n etmnern . Di» JnneHaltung »er «« ebenen « °r-

Ä , wird demnächst einer eiNBebeube» 'Itachprilfun« unter
"^" n,erben — Ser Benaue warttaut kann in de» amtlichenBet
SiliÄ n..b bei den amt . ft. Utn etngefehen werben.

Das ungefchri . bene Gefe «. Der Apparat der
, ..... hat niemals Itelhiaere und — unfruchtbarere Arbeit fle-

u m der » rl. B. ,eit Leute, die nicht, « . stetes zu Inn
Al machen fich uon Zeit »u Zeit ein « «rflnüfltn barau», »u|am.

„n rechnen wieotet tiefet,e. « erorbnunBe» »fw- bas Licht des
r erblicken Die Zahl bet amtlichen Belanntmachungen ist
^nMerletbar geworben/' Sie bilben »NM Teil kein gute, Zeichen
^ , ' Betotbnunge» ergehen auf aUen stebieten des offent-
!»i,n Leben«. Strafandrohungen bi» NNlOsi Mark Kelbftrafe und1 ' a.#nh, *nft b*al(Uen He. der Nahrungsmitlelmarkt i|t ver

jjfn mjj Einer Paragraphenstntftut ohnegleichen. Beschlagnahme
« | B' ^ «ln 'ch/bn' un'st ' Uw.

-Msthasten. zur Aufrechterhatiung b. r Orbnang. der wirstchast«
-d Fabrtlbetriebe bilben bekannte Äffeber in der Kette amtlicher

nrlaie Fast tlilfia« fleht der « iitBer, bie „ aussrau all biefen
1 « fl?nübtr Da» acfttirlebene« . fest hat einen Umfan«, an-

»evovunen, oon dem sich ein. Sefeßgebung. ein « « wofung . örp
».eaanaener Zeiten nicht« hätte träumen lasten. Und dennoch wirb
-MIMalier Teil all biefer Arbeit lllnfarifch Ben,acht durch Äebanten-
Lak . it EBaiE . und nicht »ulest, durch « ä. wfllfg,est. st- v°
Lin nicht olefer« orte, um bi« Dinge beim rechten « amen -innen

Die Chronik der «lerlchtsbarkelt. aus der die 3 »>u, a nur die
Italleften Fälle mit,„teste,, oermaB. spricht« and«. Sie ist ein be-

„irter Beweis bes B«r>nB. „ Beronlwortungsgefühl», da»
di-i- Crnfle» der Zeit noch immer in manche» Kreisen nufere»

-ü̂ kesl,errfcht. Sollte nicht liber all ben gefchriebenen« eichen,
über bie man sich fo leicht und »' ^ . »inweSbeBibl. ba» uNB̂chrie-
bene regieren können: *1 u c recht und | A) e u e mf man  o.
rfii Blick von sich selbst aus da» große Ganze zu richten, ist heute

r denn je Pflicht de» Einzelnen. Ihr machtet nicht nur dem
i- iae» die KrieKül̂ unB leichter, fanbern Sn» felbft da« Durchhal-
uw, NN dem so mancher Schwachezu verzweifeln droht.

* Am veraanaenen SonniaB fanden auf dem Dnckerhoff-Ploß
Di-ru - und wettfplel«  Natt , veranftaltet oom hiefiaen1 .. .. . i m, « n n « r T u n h a ü n a 11n B» o e r e i „ unter Be-
h'liämu, der «uangel. S»Benlw»rei»e oon Biebrich.walbftraste.
LaimenberB, Doftheim. wieababen , chamburBo. b. 2m «an»en

>7» lurner teil. Ca tvaren außerdem noch eineBanze Ün<
»ahl !o„ am Turnen nicht beteiliBt. .. MitBliebern «« hatten. f°
bei, litt, auf dem « last bald e»> ehr ree«« Leben entwickelte. Zu
Aana wurde da« Ab , 0 D. utfchlanb hoch in Chr. n B. fun««'' -
^lli-bnm hielt cherr Pfarrer Weiiwheimer die Ansprache. Aus
seinab non, 18 « ufluft 1870, dem lafl oon « raoelotte. w,e« er hm
Ml die iesti««" fchweren Kämpfe, mahnte die 2»«enb. biefer Braßen
li-, ilch wurb>B »>> «rweife» und heran»,,wachl«" als rine frstche
l . Suaenb. « ott zur Chr »Nb den, Vaterland zur wehr^ An
in , nun b,ai,inenden W. IIkämpfen bete>«Bf ? !!?,' " Nier!
Litfliikin Eiter Die zahlreich erschienenenZuschauer interessierte
Sar alitm b?» Nehmen der ?,inb. r.,i°bah„ Cin befonbers leben.
diae» Bild bol der « last bei den fich anschließendenLellfpleien
, -MnaflbaU, Torball. FaustbaU. Schlenb' rbaU,. Am Schluß «rarstf
ni-rr Marrer Aüdler noch einmal da» Wort , irr lpracy teme
»Mlb. Ober da» fo harmonifch ohne i-Bstchen Unfall oerlaufene
äst- au». Cr bankte den ein.»et„en Vereinen f" r ihre betestB„nB.

de anders den Kampfrichternfiir ihre treue Mithliie Die Bin
°-»b lei der IräB -r der Zukunft, stihrie er au«, au» dem Crnst b„

uelte es heraus »u Haren den (frnft der Anfoabe. bic mir an
b. l 2uB-nb »u erfülle» haben. Daß eine 2»«. ,« heranwachfein
ntitir»furd)t und Vaterlandsliebe, flffunb an Seele und Leib, fe

der lhauptziele, bi, bie eoanaei- 2u „Bl>n««urr ' in° sich Besteckt
lii'Nkn j'ierr ÄugendpsiegerGrüder überreichte alsdann den ein
JZu 0UaVrn «m» « l)r»n.Urt„nb» und ' 'n' n Cich. njwela und
nun.' au» den beiden hiestBen'i'«r»>ne" « i' drich und *
MnlSftraj). folaende» « ämcherni « i«br>ch: 0b »r1tufe. Scheibt tu Noler Schneider 2. « r., CubrolB VestenberBer u pr . uiot,
luii tFrnU4 « r 'ottb « bflt 7. « r., Willi Kalb 8. « r„ Kor Fober

1 t . V,«'inr Ä „ann 18. « r. Unterstufe. Willi « istmann
, in! (a,.itao Kreuter 5. Pr ., « Hst. Mallmann 7. « r.. Wilh. Mail-
l an'7 Pr .steinr. Voat 7. Pr .. Adolf Mer» 8. Pr .. Kurt Arnold
l ! Pr ./Äf ." Zämme« 15. Pr .. lkuB»« A»t» «r. !«•. Snß K-ich
.„ . , 7 mr «eara Kaller 18. Pr ., Ott» Schimmel 18 Pr .. A„B
rnltertutB 20- « r . « Itbrld, walbftraßet Oberst,stet tfn, |t K am
lu-ru h. Pr - llntfrjnifr Cuaen « remfer st, Pr - Der ,
«anderpreis 1918 fiel dem « iebrlcher Verein »u. Mit'  nem ..« ist
>»- l allen Turnern fchloß die alle Teilnehmer hochb. frl.b,B' »be

wieababen. Sine « rmchstucks-VerfteiBerunB. die 2ntereste fin¬
den wirb, luubiat eben bas An,t«>ericht in wehe» an. Vor etniB. >

VerwattunB käuflich erworben. Jnzwifchen ist die Abh°t,unBach
Bepen den lebhafte, Protest oon « " fönen, we che» A' rftär ',, 9k-riliMen vandschastsbi des gegen den Strich ging' ^vrrens
Vimli^ irtebli*
tt » rrrtfll deshalb Anffehen In de» bcteillflt*,, Kreife», baß ba»
-Areal, und »war. wie die bezüBliche VekannIBabe erklärt, »um
Zwecke der -Aufhebunst der « ememfchaft, >n einem auf den 22̂ Ok
.aber b» to,  uormittaB» 9 Uhr. oor dem erwähnten Amt^ erlch
anberaumten Tcrn.in »,,r Verfte,fli-runfl. tommro oÜ- C- banbelt

,ltn i7 Cin̂ el VarzeUen von über 4(>0 Hektar, sammcy in ver
K i & K « und einen »efamlen « runbfteuenN -m-
ertr 'iB oon ilber Ätlst Taler . Von dem « real de« 2oBbfch°stes hat
«einerieit bekanntlich den in der unmittelbaren Umgebimg dev

T,i,>ZXVTSJTS .!: S 'SISZ {^
Mann in München. ..

Die Schierst. Ztg. schreibt: „Es pressert tut so.
So werben viele Wir, , Vorflanb»»>ilBlieber ^ führenden
Samaiau abend aebach, haben, da f,e der an sie. oon fuhren
cherren in der CinBen>elnb,mB»fraBe. c.̂ ^ c A &̂ uUta » rrmtUt)timr « eioreihmiB in dieser Sache nicht folat-en. st» foute namnm
am SamstaB abend im « asthaus »um 7isi Ml ' ,!>ehenbelorechuna und Meinungsaustausch über d»e in Aussicht steyenoe
Eii 'gemelndungssrageder Nachbarorte von Wiesbaden slattsinden.
Es waren nur 7 >ierren erschienen, um sich darüber zu unterhalt ,
wie die Fräae deo Schiersteiner Jntereffen ent prech. nd »,. Iô̂ en fen
<klne lwahrfchelnlichnoch mehrere! demnächst aeplante öffentliche
ClnwohncroerfammlunB mil it> ^ fuBemeinbimaen
-Aeferenten. fall de» hiesiae» « uraern aller Stande « elcaenheit
Beben, ihre Ansichten in biefer Lache »ur ffleltunfl, » brrnßen.

«8,nan »»baufen Die roten Trauben fanae» bereu» an. fich

Drittel herbst, « ehallen w,r noch warme Taae, so wird der Ach,
zehner dem Sieb»ehner wel,>B nachftehen.

ftödilt. Die neuen Kartoffel», die eben hier durch die stabt
»ur Ansaabe aclanqrn. stammen all» au* Polen . Die foeden du-
Betroffenen Sendunae» brinaen ein» fchäne tote Kartoffel, oon der
man nur wünfchen kan», baß fie fich auf ben, Iffch ebenfo an, p>
fcnllere» mäae. wie auf de», waa «».

Frankfurt. Im Frankfurt—Kaffeler Z„ae wurden ein Kauf-
n.a„n h und die Kontorlftin M- f-stB-ttommen. die „ m. Nachtet
mehrerer Lieferanten 50000 Mark unterfchlaaenhatt' w —
Varartltatioi, Berkersheim fand man Montaa oormittaB b,e oe
keNnini-lt» veiMe des Ossenbocher.s)n1sabrikantenÄurt Jungmann
Kn 'Ä Ob » ober ' in UnBlück̂ U, aarti»Bt,

W ' ftÄeÄr 47fäh" 7 - 0 « l#| f !8e‘ter 01,9 bclrä(t,l‘Urtier Höhe ab und bliest auf der Stelle tot.
ftbnlaftdn 20 AuBuft stinem hiefiaen Arzte wurde beffen

Brrßkr m! nahen AUenhe'm beiestener Obstaarten „achtltch. r.oei e
von ll>- >2 erwachfenenPerfon»,> bi» auf uu^ 'ubare N-ft̂ aus-ornli.nbert Der den Garten betreuende Wächter, ein Vvioui.
niukite sich vor der Uebermacht slüchten, da ihm keine ^ chußwasse
?ur Bergung stand Die Bande konnte infolgedessen unveheU.gt
mit ihrer reichen Beute abziehen. ,

khiiibtto Nidda 20 August. Bauernadel. In diesem Jahre
sli.d 250 Jahre verflossen, dah die Familie Schäfer Hierselbst im
dlreklrn Mannesstamm anfäfsia- ist. Zuaicich ^ wirifchaflrl
Familie festl 100 Jahre das hiefia- Fretherrllch von « unberodefche
«ul

imU-i-cr Slabtoerorbnete». in der in den „arhften Taae» stattftn-
binden Sistnna darüber zu befchiießen. daß infolge bei inupoen
Lebensmittel in der Stadt Kreuznach die Kurzeit fo,ar, ubaebiochei
„ob die Hotels aefchloffen werben,_ _ _

Vermischtes.

- Mala, . 20 -Hufluft. Ein fchwerer Unfall Ir„B sich auf dem

Vorfall̂ sofort bemerkt, so daß der Lokomotivführer noch rusch den
'«rua »um Steden bringen konnte. Dennoch wurde dem Mädchen

^en v̂orh. r"b»stin' mt°.,^PlafEl ' ?9-̂ E ^eM̂ ,̂ ^Är^Mitme!̂ 7u ^̂^Nräutiaam aber zog es oor, sein Leben noch der Attcmkiîweiier
. .. »rdallen und erschieii nicht. Die lebeiismüde Maid kiel in-
»wischen in «in» tiefe Ohnmacht, aus der fie. die man für tot hielt,
fpöler wieder erwachte.

Malnz-Mombach. 20. Ana,ist- Al» e>ne verfpatete Maß
„ahme dürft» sich wohl bie fest! erst oerfüate « efchtaanahme der
Bohlien tm hi. fl̂ n Ŝtabttefle erw^ fen. Die Bohnen haben na,»-liff. hpreitft »um weitaus größten Teil ihre Abnehmer aln ô i
Weae des Schleichhandelsgefunden. Es ist wohl nicht zu viel ge
L wenn mo» an7mmt ."baß Pfund « ohne,, »..,,, e t-swchstvreile abgegeben wurde. Durchweg wurden juene

tu s Mark und mehr gefordert und auch bezahlt. Ießt sind nm
oon! festen noch »ahnen auf, „treiben. Die iMBünstlae kalte wltte-
runa mit ben kalten Nächten hat die Stanaenbohne» vielfach fchon
»um Abfterbenaebracht.

»ab Kreuznach. Der Leben»,ntttelbe.zerne,» de» Kretfe»
Kirnmach Affelfor Jungk, ha»- mit Vertretern der Prelle eine «e

»a über Klaaen bie in lestter Zelt über dl» L-be„s,„ ltteloer-
lorgung^aut wurden. Wenn daher in der Bürgerschaft große t. r-
reaun!? herrscht, baß die Kurgäste ulet bester oerpflefl« werben, als
bi» »lnhennlfche Bevölkerung, oft ln be» Kötels zweimal pro Tag
Jleiich bekomme,,, baneben noch Zucker, Butter und Milch, fv
konnte man da» leicht ocrftehen. aber die Behärde trifft kemeUei
Schuld Sie hat ebenfo abfoiut fein Interest« daran , die Aufrecht
^Haltung des Kurbetriebe« »» befürworten, wenn bte » ‘O«" ,
fchaft btn wvnfch äußert , die Ktu ^ ^ stOeßen̂ sts^ alf̂ Smhe

Tulba 20, August. Die bi-sfahriBe Lifchofslonferen, wurde
heute frilh durch ein- Feier i» der « onifattusgruft eröffnet. A
die Fc' er fchloffen sich die tU' rhanbtimBen. b,e vom Karbmal^ Dr.
„an Haitmann-Kälu geleitet werden. Anwefenb f ,
fürsten aus Deutfchlandund »um erftenmal. >o ange ~ .|aKt »fowe
renzen tage,,, in biefen, Jahre auch e,„ o, err ch cher t»tfchof. de
Fuest strzbifchof von Prag , « raf J)ua„, dem kirchlich die preußifa,
«raffchofl sttlal, untersteht.

Iriebbera 20. August. Das Kreisamt gibt bekannt, baß von
mtnbeftens 200 Kälbern, die wöchentlich ans b' w m0rt>' »n " ^ di"
zu Schtachtungenabgetiefert werden muffen, ta fachlich nur 80 d .
>10 zu, 'Avgabe tainmeu. Da es als "usstefchlasten gur, oav
fehlenden Tiere ,z»r Aui.zuchr VerwendnnB tuiden. aM  ba » ÄreL
am* dem dringenden Verdacht Raum, daß diese Kälber c»eye»m
schlachmngenznm Opjer fallen. Besonders einzelne Ä mcmd
fallen in der schlechten Lieferung unangenehm auf.  ilUe Äruk
vberhessens liefern weit mehr Halber ab, als ^ nebbe^ löle t
Hreisamt festftellle. verschwanden sogar voii frischmelkenden Kuy
ft Ä . ohne baß b!» Landwirte läge» ton,,ten ,oobm bic Ka
der nerkanst waren ll !l. SUelche Ktagen erhebt ba» Kletsamt be-
Tualim der Anlieferung der Schafe und l̂äminei. Zur ^ bkä p'
,.ma bleies Unfugs A bas K?eisam> fest. Strafen und zur .
beckung der (ßehelmoerkäuie >mb thehcimfchtachtereten hohe
lohnungen ausgefesit. Ob bas was htfst- .„i. n

Die Amtsbezeichnung..Diener" und »Bote abzujchaffen wird
vom ..Bund deutscher Miilläranmarler " IN «mer Ctngabe an den
Reichskanzler und bas pr-nßlfche Sraatsministerium erbelen.
wird daran erinnert, baß viele biefer Beamten als Ost »'« unb Pe
amtenftettverlreter im Felde stehen oder auch F->b
fiub Demzufolgefolltc die Anrede. ...„ err . de» heullgen Zeiw. r
hallnisten enlfprechenb. den Unlerbeanilen Nicht oerfagt werben.
Ebenio lallten fortan die unifoimierten Uniergebenelr im Reichr-
Siaals - und («»me,,idedie,ist den « vraefesilendie ^ ^ " emnbMn ' bf-
„ich, durch Sitllsteheu. sondern durch Anlege» b,r „ and an b..
Kopfbedecknng erwelfen.

Die verlorene Clfenbahn-Aahrk-rete. Daß i« ™j<U ' wiede'
Fahrkar -e verlier,, kan,,,,' vor. In der .»egel findet ,e sich wtebe,
manchmal aber auch nicht. Dann muß "«"^-.̂ Mnnach berientge„itt bie ElfenbahmVertehrs-Orbnung t» Kraft, n-anach b°r, -,,tBe.
b«r ah,e Fahrkarte im Zuge Plag nimmt oder wahrend der ,,ahr
bie Fah'.knrte ncrlicrl und biefen Verlust nlch, piigb 8lau «?“*
mnche-, kann, für die ganze oon ihm zurucka-leale - ' recke bns Dvv
pelle bes gewnhnl-chen Fahrpreife». mn-d sisns ober „ Mark zu
zahlen Hai Ein Restenber fand be, der NachprasiinBfeine Fahr
!arte nlch, Der Beamte erstanele Anzeige. Der Rei enbe weiaer,,
ich. die Strafe zu zahlen mir den. Summt», daß er de, der Lahn
teioiverrc die Harte gehabt und ein anderer sie gesehen habe, .ue
H urbatm ließ . * aui eine landgerichrfichc(fntfdieibiu'.fl an [omn,ti.
stiebe,. Mann f--ffprach. Venn e» kämme „ich. bar»»! an ob d
Mann die Hart ' velieren. jandern ad er sie besessen mim. Lie.
sz' i durch Zeugen bewiesen. Wer uns der Eisenbahn fahrt , tut alsi

(i.l) für alle Fälle einen Zel'gen zu sichern. ^
Die ^ iaarrenkorte. Bon einer amtlichen „Nation»erung de:

Zigarren hat man oorläusip abgesehen, da aber die
kleiner werben, hoben die meisten '« ' rUn°r Zaarre "B fch«fte o°
sich nus ein bestimmles Z.lieifungsmnß e „Benchn, mb Beven
cho,, fange nur „och weuige L, »ckn„ ben Käufer ab Nv-st wem,
ft len, eine bekannte Zigarre»!,rma geBanacn, Die D" si» »ah
r«ii » Zweiagefchäfleunterhält: sie flibt Zigarren nur noch 9{9t
»i ?MflÄt » ab bie aber nur die S .amm uuden -rh -f en. fo baß
fiir bie fogeu,.»»,»,, Laaflunbeu »irt>Is mehr zu Haber, rfr,

3n Köln bat bei der « »,Ieibu„B»ai»el,unB d̂ e Frau emrs
Krikasgewinnlers einen Vezugsichemfür «fnen .b » »« ter u
ihren „ und elngerelcht ." Die Dante nahm den An« . »
biner ernst, denn sie brachte bas Attest emrs Tierarztes. be,. babin
louünb , der Snmb leide an Rhenn>ati»l» ilS und bebnrle daher eine.
Bestrickten, warme» Sweaters . Sa " tf'' t"i"o^ t/ ' >'enb e„ reirhe.-

„nbU«7n«n Ifcrar ». fiir iljren Vninb. in einerlei, , wo es Mfllla.,-.,
Hinderii an Strümp cn und zahlreichen Schwerkrankili an au.
"ichenbli dr „ lieber̂ „ ilfe fehlt. Die ^ '"M^ lebn D" Am ",
ho, dos „nnerichämieAnstnne» „olnrOch abBelehui. Der eimrag
wird im ..Kneasmaieu»," aulbewahrr

heule beginnt eine neue Erzählung:
Das Sold von Ammeldingen.

Ortatnal-Aoman von Otto Elstce.

Buntes Allerlei.

l7m ^ u8̂ färt^ N^ 7wir wtsten' fäAwie e» «emetnt ift. Sam
b-, vor Jahren solch ein verkonnnener « " P " L '' ,". " ''nbÄber Itnbm,s. ivvllie auch nach Erzen fchnrfen nach IM » unb Silber, tmo
luute ilch auch ba* Schsirfrechiauf zehn ober zwölf Felber oon be
Aegleruna geben iasten - na. unb >»a» ff' boran» Bewarb» , ^ In,vlrnb ist er znarnnb» Begangen, »ur fein Sahn arbeliei lm e- leim
luchbabraüßen - (Stfit  hübirt, heim »nb schlaf, euren « albranfch
IMS. Leute' « ul» Nacht, aste miieinanberl .

Damit rückte er »in wenig an feiner « -t»'»" '-' *Dcn ßner*
vir liir hinan», gebückl. bamil er nicht mit der « tirtt an ben uier

l l" fSl»' anberenaV «r rückten naher an den Lehrer heran
Erzähle» Sie nn« noch von dem Solde , „err Lehrer, hieß e»

, -m alle,, Seile» Justus Veil jeboch schien b,e Lust zum Crzahliu
i . imm, zu habe» Ihr »erfleh, f-' '"' f' ' ." '? !,h?ru ' maill̂ u!"e,-ren
mißiniiiiB Und ihr glaubl mir auch nichl. fanberu wall nur urei,
-palt mir mir allem Maan haben- — weferling . zahlen- ml

*™ ® iÄM >«IU eifrig heran- Ort) tarn,;, fv zu dem übrig. .'
ul reiben, Sierr Kantor, rnlgegnele er '" f bref em Lächeln.

Ra in, ich bezahl, Sie lchon mnl. drummle der alle Schn
mriflcr vor fich hl» und stand auf- Der Wirt ball ihm ,» fetnen
alten, lchablaen wlnlermaniel-

willen Sie. S>m Komor, flüsterle er ihm z». >rt>steh« 2hl,en
fe.'-er.ze» zu Dienste»- Unb von weg--" be» vtolbe» ""7 ",,er!iile?euv »rmaule » warlleln lprecheu. „ err Kariiar - ich lnterestler«

^RiMbamMbrluche!, Sle îuirti' inal. „ err weferling. euigeBueie
brr sichrer flirr kam, man |a doch nid), vernünftig nuleinanber

"" ' p'a haben Sie rech, Alfa ich komme biefer Tage mal - 'Adle,,-
flrrr Kam,»-. — grüßen Sie ihre Tach,er -- abteu abteu - -

v >- healeilele den Schullehrer in . zur Tue unb verahfchiebei,
‘■ii, mit höfliche» Bucklingen-

fliiftu» Bei,. Kontor unb Schultehrer von Jmm-lbtitBe,,. ging
i langen, weilnushblenden Ertfriilen bnrrt, die verlrt>»,,le D, rf

m^ ^ ^ ^ lMm^ chvlhavfe. da», neben der Plane und b
K che egend, mier der Last de» Schnees „sie si> strt, »»lammen
aeirocheu"ansf»b- De» Kanlvr» frtimale Lippen murmellen le.fe
Worle; ein ärgerlich' ipältiiches Lächetu zuckte zuweUeu bllgarng
über leine hageren Züge, die grauen AuBenbrannen zogen ftrll
finfter zusammen unb bie Osiöfer der grasten « rsile funtellen ,v,e
zwei lebende Augen. Mil ben langen Armen iurtnelle er in de,

m-b lein inochlger. hagerer Karger fchmankte hin „ab her.
daß die Lchvstk leine» Maniel» nur »agen. , ,

lag eiwas Unrnhig.Pl 'anlastifches in dem welen de» allen
Schvln,elfter*: manche L. nie fanden ihn „berat,» kan sich unb arh
tcu über ihn; andere aber fürchteten sich fast vor «bm und s. m.u
obamastischeu Wesen, und nannten ihn einen alten Hexenmeister,
nnb die Hinber hatten einen heillolen Neipekt vor >b>n. obgleM»
er den Nabrstack nur leiten gebrauchte. Seit bierztg Dabren war
Justus Beit Leßrer in Immeldingen. Als zwanziglabng r̂ -- enu
narift war er nach dem einsam ans kahler hohe liegenden Dorf ge
kommen. Ktrt war er alt unb grau -mb immer wu'fber -her geivvr-
dkn 0' r fluhierte viel und stöberte m alten Buchtri», ^ chrOtßU
imb uhrontfen her,,,,,. Irieb Chemie nnb '^ üfik- und st,eiste a >
taaelnra mit einem kleinen « palen und einer „ arte verfehl,, i
Waid unb Feld umher. Die ,»si den Felbern arbesienbe, b
iahen ihn, mit frtieue,, Blicke» nach, wenn er in» st " >' Mngen
Schrirn-U daher kam, zmveilen stehe» bleibenb. eine» kleinen L,b
hanien bnrchwsihlenb ab.-r einen Feib'.em mit »inen, vu,»».,« zer
tlouteiib Er treibt Znnbtre , unb „ etfntimfte . fl literlei, fl, sich
z,° wvhienb die Kluge,eirn über fein fonberbare» « eb»r, „ b,»
Kogl ichü,teilen. . .. . . b, r Tl ~.rt «

«eiahrle aut feinen langen ©trcifercen war auher , lurl ,
einen, struppigen flnnbe. ivhrelaug der ..oerrnckie Bergman» a »
Westfalen, flennlng Meister, der sich die Idee m den Kaps gefetzr
halle, ln Jmmelbingeu 0>»lb zu iinbe» . . .. . ..

Run aber „mr „ eisising Meist" )•*>>'" I-'" U>"«>„I tot. m 1U
mul geftatbet, Amte ft.it Onftn* Brtt fetne« »" nen w,»
feines nnmünbigen Salmes nicht angenommen >- b > »" «
laust gewahrt. Mutter nnb Kind waren wohl auch im Eiend imier

Uebee den Unfall auf bet « hrstrecke>vfrb »an „mtlfcher Sei"
„ach fafgenbe Milleifmtg gemart>i : Die ^ ufranmungsardeiten bei
dem Eifenbahmmfall am lü. b. Mls auf der Ahrstreckezwfchei
be» Siatfane » S,a,m,ngen <Ahr) nnb Dumpeffeb forb" -«! ' - ^
„ach eine gevßere Aazabf Leichen zmnge. b»- uni- r den Iruminern
de» zerstörten Wagen begraben gelegen hatten, so daß sch Zam
Der bei dem Unfall Getöteten einschließlich dcr,emgen. die nachträg¬
lich Ihren Berlegungcn erlegen sind, ans 52 stellt.

Ei» Iklegramm . dos 75 Inge unterwegs war. In Gelfenkirchen
wurde am 00 Mal ein vilückwunfrtsieleBrammnach Jdbendurei,
aisigegebeu. das erst am II b. M dem Empfänger zugeftellt war
bei, ist. Es Hai all., 75 Tage zur Beivrdcrimg gebeaurt»

llur ein » ab wöchentlich. Das Jenaer Walle, merk »siichl be
kann,, bast die wasiertuagpheil dazu zivingi, ba* Babe» zu „ ame

BeBangen. Aber UdesSchulleßter » funges 'Weib aerobe bei bet
(sieb,in eines Ivrtirercheus peftot ben. fu fand die Wisiue Meiste,
Klrbeit genug in dem kleinen Schulhause: mm iisiine |,o Irtion t-m
zwanzig Jahre den »atishatt Insl »ts Beils, nnb oo ha mm, Die Xoeh
tcr des Lei reis , war rin großes, blühendes Mädchen von achlzelm
J »h,ei> geworben, nnb flemsing Meister, der Witwe e- ohn. ein
träfliaer Bmfche von einigen zwanzig Jahren , der die 'daageroerr
Mulle in einer benachbarle» Stab , befnchl hotte unb wenfuhre,
eine« großen Sleinbruches geworben war , der vnweil von Jmmel
blngen im Walde lag. ■„

«nlircub der Woche weil" „ ennina Meister u„ Walde in
dem A, bei,eil aufe, nur des Sou,nag -, tan, er auf Bestich nach
Jnuneibingen. und bann aal- es immer fange und geheime Be pre-
rt-ungen mit dem Kantor, dem er stets einige Erze  a, -o i.-iiene
Sieive mstbrartstr. die Jnftn » Bei, austnerkiam umeriurtste und
faegiöliig »uibewahnc.

Ami, am heullgen Sonnlag war „ enmng w,eber^ .un> «elmi,
gekommen- bn aber der sionlor narti einem weiten Sgazieegaih,
über die »erfchnelie» Felder in der ..Linde" eingekehr, war. um
ben Bauern die allen vleichlchlen von dem emirtnoundenen Elalbi-
„vn Jnuneibingen zu erzählen. Halle er ihn noch mdit «l-ieheu. unb
erwnriele ihn mit um ja größerer ilvgebulb. als er ihm gernd--
heule eine,, lvvbe-ebaren Fund zu zeigen Halle Er silug rului IN
dem Meintr. „iebeigeu Slubieezlmmee aut unb ab. da- wie (in
Rarstnien unb Rainrallen Kabine» ausfah. In msiigegiragf, war
»■-. mit Steinen . Erzen, allen Werkzeugen, verraileie» - palen m-b
„ammern . an-. geflopilen Tieren nnb ielliam gelvemien Flalche»
u»b Bläfern Nebeuzimme,- laß die -Wsiwe Meister mit ihren,
Splnnrabr . in der Küche berclieie Jvhaima bas einfache Abend

br01 flenninfl Meistee war ein kräftiger, hachgewartsteuerJüngling
„g„ getiriinntem. bnnfefnnsiniflebAnfsifi. in dem die dunkle» Angen
leiteiifititiftMil) btannien unb heffe» Obeefipsie eit, tirilier , braune,-
e, |;Mu,ibim ziene. Seine -witi -ng war stramm -mb -m-ee-isi. i-si,n
iah es ihm an. daß .flemsing Solde» gewesen tun,

lFanfefsiMg fesigl.)



eil, ; »,schränken Cs wird nur in den , ttmsange gestattet , das, jede»
-hau . hall i,, .g-: i»itglted u>oi1)i*ntlu1) irod' sleus c«n Bad nehmen Darf.
'*Vi ltebe, »rciuugeu u»iiD d.e Ladeeinrichtung gesperrt.

«̂ cppot . Die militärische liebe , »>ad,u,igsstelle hat den hiesigen
« anülicubadebetrieb verhüten.

Neueste Nachrichte«.
Vieilkäusicrunge » , ur Brdr drv Sinalosekrcknr » vr . Solr.

. ^ C,n Vortrag , den gestern abend der Kalauialstaatssekretar Dr.
o I , Ihm einem Empfang in der deutschen (Nesellschaft hielt , mahn

l̂en der Vizekanzler van Pouer . die Minister van Breiteubad»
L' rews und Lxahn bei. ternei die Unierstaat - sekretare Dr - chjsser
l!t,d Leivald . <r :aatssekreiar a . D. Deruburg . Direktor Deuteln,ofer
und von Parlauieukarieii , Freiherr van Hechenberg . Vizepräsident
rove . (irzberger . Regien u. a . Die Bersainmluug spendete dein
Beduer dauernd Beifall.

1 1’V 1 ^ 0 1a r 1 MjU * Die Bede nrachte einen
starken Eindruck . Die Bedeutung der Lalsschen Bede , die eine Vlrri
uwrt auf die legte Bede Balsams mar . liegt weit mehr als in de-
Abwehr in dem. um* sie an positiven tstedanken . vmpsinduug . it
und (.nrundgesinilungen bezi.g all » die großen Probleme de.
Kriege * und frieden * gebrach, Hai. Angesichts der Art . ,,, d.-r
Balkour »ein Vrobcruugsprogramu , entwickelt tun . diese
Sprache der praktischen Bernunft aus die Gegner der Muoll oiu
Politik einen wohltuenden Eindruck machen.

2n , ..B e r I L o k a I A »i ze i q e r " heißt es : Dr Lols scheu
»>c.» liicht , aui e'nen grobeii Mio'; einer , groben MeiI zu setzen ? o
lange e* den englischen Ministern erlaubt erscheint , auf Moire» Nr
Wahrheit . d?r (shrlichkei, und Gerechtigkeit hrem
reiuschland die Zügel schießen zu lassen . «. • . ., „ge ,„ „ß dielen
' >orron die neuchlermaske , ohne die sie t,ch schon gar nicht mehr o.,r
ihrer i?e fenrlichkei»- sehen lassen können ohne (Erbarme, , non, " l.-
s'cht acriftoii lverden ; und e* kann die Wirkung dieser wohlverdiei,
ten Zurednweisuug mir erhöhen , wenn untere Staats,uauuer sich
»ncht nur n.ik de, bloßen Abwehr begnügen , sondern wie » err Lol»
e - g .' skern mit viel (Heiduckgetan bat , auch zur rednerischen if.*•i
Um' gegen den 3ei :-d übergehen und ihm ein Lpiegeibüd seiner ' LiI"
den gegen die Menschheit Vorhalten

*} * l\ ' i • f ‘1) Z e i t n n g" äußert : Wir betrachten das
onentltche ^ Aus' re .en des Dtaaksiekretars des Beidisknlouialau, ..-
als ein -Sinnbild danir . daß allen feindlichen Bektrebnugeii z.,:n
.v.,0.B oer deutsche » oion .alminister keineswegs ein Beamier ohne

euori ist a. er inerden toll, «andern daß der Besitz eines MoloninT--
«■Md)* ui '.d seine Bennaltiuig durch bewahrte Vninde "in «" ichkiaev
,i d nnverr i.-kbares Ziel d -r dentichen Politik ist und bleiben muß.
Die Bede enthielt nicht eigentl -che Mriegszieie . sonder ». ivenn m -.n
r ill . (ßrundiane . die vielleicht geeignet sein konnten , der Auisrelluug
von Mr,egsz »elen voranzngehen.

Die ...Mi e „ zzeilniig " schreibt : (r' s ist erfreulich , daß cnd
! ch eiinnal e„ , Berireier der Begier,ing der Anregung ge-olg ! in
den -Staatsmännern England * in der 0 ' iei,ilichkeit Anttvort zu . -
teilen (•tefriiKft zog Dr 3alf das (fllndini * znrjscheii dentsch' r
englischer Anssa .siing der Moral , Vr lehnte ein - Politik ob df>> die
<'lcqrnlii | \f non beim- lieibehnlten null , »nb fönte lidi In in nleqcitlqli
• i Pqliom - -iliiffafjiiiiq VH!:r miln-ii 111,1)1. ob Mo noble
r.io;lo, ii-io lio nnlor M»lonial (!iiat «ietrfinr nrrtr .it . qeqeit ti-e e-ie
lilrlio An iim 'Pinne innr Bi » |eist |vihen die enqlildii -t,
miiiiiifr i Uc öcrqrtiqrn Äeiis,ee,iiiqeii ,ii « cdnuadie imlrrrr i' qnc
nufgesaßt.

Pn li.-r ,.T li q I i di >- n :>i u n f>f d) q 11" belhl e >i >W!r iiich mit
-er cnllfdirii Aedi- fiiMiili , i,r Meqemiflenline i„ „er nfleiitlidiei
.'.nclprart -c nrfrtiritn -ii. Per Äqsqnq mnr qiii Die Soll dien -’ln.
1 I' runneii 1-1111011 hie Wild» h.-r SBobrlieii und bol aller Urion'-
in-ftmiiiuq fldioren Viicli. -Pluqoii (Id) an sie cdilnq I„ il cdilnnweitere Beden reihen . '

- M' usnig ab
l .h il.ne

v. krinhe und die presse.
Ailgnk? Lt .' ar -' jekretar van >)inße empiin .,

^ Anzehl Be,iner ^ PresscerIreier und äußerte
>'" h üoer seine >Dt!' Il»,i,gnahine zur dent 'khen

.iur ttriegvlaye.
tü e >i s . Ai. Anglist . Der ..Temps " sdrreibt zur itriegsziellage.

die bksherigen Anttrengiingen der Berbündeten seien lediglid , nur
Barbereitungen z:- größeren llmernehmungen . Man werde gut
daran tun . mit weiteren großen Angrissei , Hochs für die nüchl'ten
Tage lind Wochen zu rednien.

IPaihington und die Friede»«,.jragc.
a ., u . :' l , Aiigich, I -.- ^ oi' dorier ..Mori '.ingposk" laßt sich

, !' rem 'L<-aiI,,»g!oi . : .̂ e, -elpondenten t.' lezraphieren : b*
!.»i ' d cr :' si!' ii, die ni .iae besprochen, ob e* invglich »ft. daß eine
,>iied >i>. ,a :.' er >:z pui -U'eeloü ' .i-.i Hall -- eine Zriedenskonierenz
' boehalt .' !! ,'nrd . bedeutet d:es <>'>.' s do: Diriger, : llnt .v 'der

.,1 7 :e.r,r im .

ulu an einein uollf

-••’-*1 i ' - ll' lii-.Mum, uni ' iei, a .e Bedinaung . ...
r -' -' " N" "I,ü-en oder die "' li -erle -, oerziae«
digei: c <csk :m Zelde iittd siiid bereit , um

' n . u. -' t-ion -ani . >e Berhgno ungen >mz -.
' -tz. .-.er ! hier te -.-.e »an den ' iden M.-ali 'bteiteil.

■* [ '' crr "Mt -, daran Dea ' i.l:!aud ii.idi dem >-jege sreundlid)
> oegli 'i?- > rder d:e u 'Zeraai .genhe :t zu vergehen und die

u.'d ««.••r.':a " -. »crl)i„D,,,WK,i mit Dentichlorrd und seinem
!M,eu.' ,'!?. bben weil d,-' Fache io '.iegk. ivird die Urag-

:!'>' i" >!'ge <H-eede

Zran ' reia> Aniprücho.
' Zr edenskonleienz f

i.hOl: .>I,.' s!. I

oble-

a . u!s deul d ' eindlidr bek-umte . gngeb
und j. d i' .' l' s in engßer Berbindung

'' >noei ..'?>.''e Meiifer i ' ri .6tkk evois " bringt
rr *’*r0‘ l'oni l. p». nn ' l d-, 7>s neue politische b .,l

'.une I.. rvore -' ge"de «uirmOiriv P - r ' oi'.lichkeit habe
f' -' •' •' i-’t: ihm >.i»im Dahre, ; erklär, , da .» Zrankr .' .ch
.u.i- B .'' . " >ing der testen Plo 'ze n,i » Bhein nun der hol

-ur sei.i-.' iur " renz .' drud , Truppn , der Oniente s
' ^ '* - n 1 •"»vi weide rn * Blai : tdircibt dann iveirer
'' -' N' ie - ui, heili-  Zraiikr .' idr »' vel, nicht onsgegeben

i>* -' N'g. n Ftädle . i.-el.' -e nir die O' ii' richtiiiig
legoriii 'unen vo: zegs .ueiie Berrndn k. men . Mnuiz.

Das frönigreich Polen.
^.'0 > e » . A>. Anglist . Die ..Bene szrei -' Pres ' e" meldet ans

i '. !, . a :i : b ' ner Baarschauei Meldung zu-vlg - werd -' i, in i»»o-„ ' i"
World, .' u.' r ' ireis -'n , 1- sogenannte Mi . dest 'orderuiige 't . u' eleiie

den Ausgangspunkt de, Berhandl .inge :, zwischen de», P >,„ -,
Badziwill und den, deutschen Vniliplgliartier b-ld-' re». g "
L !d)ernng ,' kid Oilmltung der jemgen Weitgrenze Polen-
teunung der Bug -Linie als Grenze im Dsten . Zl,t ..' i, „ !.g „on u
i'" „ e„ litauischen Territorien o:, Polen gegen eine euentiielle A '
ti -' kiniiiig vo, ' drei Bezirken tgouver »,ein -' nt Fuwalki , n yin
>'0 kr. il zur Oft' , e durch BeiuraliheriiNg de . Unterl ius - de- - .'-eichse'
>:i:d der entlang dieses Unterla -ises fuhr nd .-.i 0 :sei,',.,I,-„ i \<\
l :o^orn .ilu' der .zivilv "! Iv'iltiiiig und de-- srin .inz 'vesens an die p ' l
nnchen Behörden mm -nnc Erhöhung der poln :scheu Wehrmacht ans
eine starke non A' t 'NNMann und nach ihrer llml ' iid '.ing in !fiad ." --
nie sosoriige 0 lnberiltuug eine* vasten Tlahrganges.

Cm T'chech-nblatl über die Tichecho- Slowaken.
^ 1 ' i ' ' ■**«uv.ft. . konservative Blatt ,.V)las

io î e- -i \ -.i i ,mm 'Al 'ei:!>,-er der Tid .edio -Flo .no !.'»
■l’ 1 * ?J : v»' >. ' ii-eies Balkchtamiues «nißbrandu ein

l-'.:>' !e-.- »- iriifih n..;.’ Anzei,origen nerldhedener Botionen . .velche
d.ir .ch e i ^ diidsal da « > hm, im»,cm ließen , im Diensle der

i' -aen MiMiaiui und die Zentral »,odue zu kanipi .'n . 7.»
e >M' :M änderet , Artikel idiilder .' da* Blatt die n >d)tvkv»irdige » Mittel
" 1 > u ' liener . um die oiteireiauirhen Kriegsgefangenen zaiu Treu
!-'. ud, zu rerleiten . Nt.d beineil !: ' Nroße Orivlge weist diese »er

- r ' uche Tätlgke .t nid )t ans . Ziir die Ooffcntlid }!o:t unserer A)oinu>t
ul es jebodi tntereffnni \n ei .ihren , nid meldio W -ile ^ hilion
V qmmiro Oftninneii will , u • welche« iiiriicrlrädniqc äofiem eu
i .-l-riindn , um uns linieren (Hefqtiqeneii 'Perbredn -r qn b. r eiqettcn
■' " ' imni uni , um eiqeneii Bolle zu innrtjen

»indei statt ui de, alten Lchuie.

Wbna UMfn , 20 August Die Blätter melden an * Billach:
Bn der '3ii><1)i zum 14. August erfolgte au » der Station ltghowisz der
-Ltaarsbahnlitne Billadj Pontasel ein Znsammenhoß ziveier llrlau
berziige . l .'t Militarpersvnen . darunter einige Dlfiziere . wurde »,
getötet Bon den Berichten starben , ,, de» nodisten Tagen s» »s
Personen . Die ltrfad )e des Zusanrinenf !vßes ist sglsdie Weichen
stell ang.

Vorau »jichtltche Dllkerung für die Zeit vom Abend de»
-l . Anglist bi-., zum nächsten Abend.

Zunädist heiter , trollen , warm , spriter erneute Trübung.

Betr . tebensmittelkarten -Atisgabe.
Die Ausgabe der Cebensuiitleikarle » nir die Zeit vom \. bis

e.nschließ ! 2h. September ds . 0 ‘ 1 •** . . '
E 'hulftraße J . wie »olgt

1 Bezirk ?>re .tog . den 2 '\
12 Uhr und nachmittags von 2

i. Bezirk : Lamstag . den 2!
12 Uhr;

2 Bezirk Montag , de» 20
12 Uhr und nach»nittags von 2'

B ' »ul Dienstag , den 2
!2 Uhr und nadnniuags von 2

> Bezirk : Miitlvodi . den :!h, 'August , vermiltag * voi
12 Uhr und »allimittag * von 2 ' — 1 Uh,.
. 1 o\trf • Donnerstag , den 2'» August , voriniuag * von kl' ? bis
.2 Ui'.i und nachiniltagv von 2 ' t Uhr:

«> Bezirk : Daniiersrag . de» 'Aiigus.' . vormittag * von l» bis
l li !», dnrchgehei ' d >u> Büro Waldsiraße

Die angegebenen Zeile, : s,, d unlHdii '.gt einz .'ballen.
Biebrieh . 22 August ms  Der Me.g-' l. ai , 7> B , 7 rapp

'Anglist, vorii '.ittags
l - Uhr,

August , vorniiltag * von s*

Augult . vormiilggs von h'
- - 4 ' . Uhr.
, August , vormittags von S'

I llljr;
I N'

Im;

bis

bis

'U«' !aueliduli '" , ,i b .eseiii '.' e .nler >» .> u' .i einer geringe !,
Beliefernng von -Steinkohlen geiebnet lverden . Wir en,psehle»
b A,er dei, vimvohuern . ,'chon j.'szl i.el: von: tba -.-weik mit einer g'
t' i'gende, , Menge (üasloks . gegen C, -.!. agu, .g die Mol,Ioimjiv
karte , eiuzudelle i,

Biebrich . Ui. Anguß 1918. Die Dri :kohle»slelle : Th , e

A'n l ». August 1‘Us ijt eine ,ü>traz»sbetannlmi >1zu,,g bel,.
t iid .. Be »d»lagnohme und vorra .serheoung von l5ummtberess »»naea
«ur kcrajtsahr '.euge jeder Ad " erlassen '.- .' -.den.

Der 'A-rrklauk der Be.chtragsbekanuim .'.llning ist in den Amts
t' .attern ver >-sse»i!! du ,'.-erden.

SteUvcrt »eiende » Äenerntk -mmendo «6. ArmeekorpSi
_Gouvetnemeni der Zcskung illo nt.

Kolomal-Kneger-Spettde.
Der OrK.misfdinij für ftuegsfürfoeqe clr.ubt re. iir.lcr

I.i' fcn )u (oUm. für birfc Sprr .tr einen rllycm .-inrn Opfrrtflg
ju orranflallrn . Die Zugriid ift in brr irl-len jeit Irtir flurf
in »cn Dicnft der Allgrmrinheil grilrlll worbe » und niufj sich
jcl;l wieder ihren Sdiulmifgabrn widme ». Auch sind wir fest
dnvon übrrirngl , dnst für diese edle Sache ein Zeder gern sein
Scherssein gebe» wird , ohne prrfünlirii d»,u neroniaf ]! werde»
' » wüsten , sie dednrs leinet weiseren vesürworlung . wir
dilten deohnld nm möglichst buldige Ein >qhiung sreiwilliger
tzinden bei der hiesigen Spne - oder Sindlknsse, dem voeschujj
verein oder der lagerpost.

Biebrich , den 20. August ISIS.

Der iDrtSansschttß
_für KiiegSfürforge.

Oranier KNrchenchor.
Tonnersta, . vcn SS. ss . Mts . abrnvs H':, Uhr

Gesanystnnde.
wir iuchen ,U»1 soiorligen Einirii , einige in «egisiroiur-

o r b » i 1« n erioi -iene . möglich!! niilllärfrele.

schrisigewandie
jüngere Leute

und erbillrn Peioerbunflcn mit .Zkngnio A bIchr111c 11. Angabe
der (gebolloanipriiche . Miiliaroerbniinisie nsm,

ÄYlkerhoffu. Widmann, Aktiengesellschaft.
Biebrich a , »! !>,

Fortwährend prima

Bayrisches Bier.
R -staurani „Zur Eule ."

Tapeten
grünes Tisch-Linoleum :h  cm, breit.

Bohsierwachs
Markt -Einkaufstaschen

ciiUifichlt

Gcorjj tloliingstaaüs,
Bathausii .ahe h«>.

OanKkagung.
für lüe vielen tteweile Ker)» cher teilnqknie

bei <icm Ijeimgange unsore » lieben kiilschl .iicntn

sagen wir berflicben D .inli,

frau M . Cank u . Kinder.

Ui . brich , den 21 . Huguft 1Ü18.

BieaeteMeifer
». -Slrbcte innen
auch jugcndl .che. sowie eilt

Fuhttnechi
geslidit , 27.1a

Ziegelei werk peler ».
Schterskein.
Tüchtiger

Maschinenschreiner
Kreissäger

Kistenschreiner
für dauernd «Kfudu vokt der

MifUMtfaMcmciiM
Anton Huch». Wiesbaden

Weste, 'dstroße 2' ». Tel . 224.',

Arbeiter
st.Arbeiterinnen

Anden dauernde Deschüsligung
in der 227a

Sestkellerei Söhnlein,
f  hieiftcin i . Kbcii -qmi

Zimmerleuie,
Kifteuschremer,
MLschinenarbeiter

!>ir dauernde steereoarbeilen
»esncl-i. 2Wq

Gabriel A . Gerster
_ Maini.

Heizer -« *
1. bnlb . ISinlr . lies, Brunnen-
lonlot IPIcobaben , ipieqelq , 7

Suche tiir tolcrt K»4

Hausburschen
W Adolph,Bbeinganitraß*st.

!Roü-u.Lailien
Arbeiterinnen

sosort gesucht.

Z Bachuroch,
Dlesbadcn,

Weberoaiie I.

Taüen-
Rork- und Taillen-

Arbeiterinnen
sowie Zuorbkitrrinnrn

iolori »eiuiiii. 2i>0q
8 . (iiittinann,

2eie » bodt „ . Langpässe 13 .

SJsajEnsclinEltfer
und

Jataarbeliericnen
sucht (27 .i

.!. Heil,/ ., \ \ it*sl lüden
1 aiu - m»o len,
l20.

Schrei-Hilfe
n'' sucht. At*n!:»io vvnS .enoaraphie
und vdneibn , ihixiu* erwünid »t
^ ^ "aebt .,0 u\\Ur 14 !)8 an dieWcKrtuMeM.-lle erbeten.

Erste

iattde

s l. nnier ? B-nt :at ' »c' »liing !
lolor ! gesucht

I . *tnd | n »nf | | #
'Ipiee baden,

Trebergass>?2 269« I

Zuveriäff Monatfrau
oder Mädchen.

in I' leiun» .z'vnisl », Ii geß -.U.
')tal, . .nv 's.h.'» 12 „ 5 linr beiÄran Meie».
_ ? ' 0 'hrf,n a>I.imC3 . 2.

Junges
Monatmädchen

hiiiiiih vo» 9—1 Uhr gt' smht
Ar 'oeit'.vermit »lnng

>)eppe»h,' 'merstraße in.

Slellro-A »-kM
heule bi» Areiiagi

Das ZmibkkN,
Droina in \  Allen,

Tin ber swnptroUe Alwin «Heub
NH . Do» Deomai , xi . ,

a» i der ploNe " kommt erst »d
27, u, inr Aorsübrung,

2 Zimmer u. Küche
,1» nenuirten . .

'Dlnin.ier -cir . 5,

Mm mitblicrt - e>

Wohn.»Schlafzimmer
ui rublaer vage qeludn.

lÄiÄwff ' “ .
Moderne

ZÄniniewohna,
mit Modem Bollio» und 2 Moo-
i,iro>n in Ireier Loge «eiuchi

Preio- Ilnqebole unler leb« m
bie bioldinllsilello bs. Bl

Sch » ue-rlUrhtr
00 01) i -ii, Qual. I, weich,
lobe inngsob. Peobedhb, M bi
sionko , Qualität II , nute , flau
fiibifle Wo re, Pwbebtzb, M |,

HandiOchor
Onol. I, i- weich, gut trortn,,
oii um .-ui, Probebftb, M ;ia
irmife, Qualität II gute dich
Ware, I-! - 100 ,-m, Probeddd
M 20.20 jronfo, Mlndeslabgodo
ir 1 D||b,, „roh, Posten billige,,

August Bettln , Dessou.
Saubere

""" Sokavotbek«

Mist
1» rnulen gesucht,

Oätincrei Karl Sadn.
WM _bUeinberqftr,

3 " verlausen:
woisersleiu, Botweinstascheo,
veesch, campen, Bügeleisen,
Balkon - Margnisengestell mit
Körbel, 3fitung»pap!ff , «Bartl-
nenllangen. ge. und fl Brise
kossee. ge, und N. Puppeo,
Duppenwogen. olleehond Spiet-
«eng, Bllbee, pboiogeapb.sthei
‘.’lpparot 9 12 , mehrere *o-
polbiile, ielb. Kleid, seid. Bin¬
sen. Babgkbebchn mit 3nh. und
oiele andere Sachen, VjdnMer
iH-ib. -Jliih. in der <Besihösi>I!

Latten BodScbwirin
in terfanlen . 720

Sim » ecmel ««r » , »»,
VnoKmoo

» Bettftell . n
»>'t Sprungrahknen. großer.
Viereck. Tisch. Kinderbett. Hacht-

ft»»bl, Pat .-Stahlmakrahe
98:1fl6, Galerien usw.

lehr- billig zu verkanfen.
Schwab. Dsesbaden.
Drudeustr. 7. park.

Bettstelle
Hfiihe) i» nerfqufen,

'-'lab- in ber «leschös,»stelle.

ifin guter
Herrenfchretbtisi

>»!> Anssqg und Sessel In
)>i nrrfniifcit. Wo, ,» erst
in der («eichostssleiie.

(fiil Stamm ixm
'  Hühner

zu verkaufe ».
_Bathat isstruße 91.

Bathausstrafre 47
Schlihreparatm
u. Schnellbesohlerei
b' hrlidie ». sdiulpfliditiges

Mädchen
iiir » qiidreichungen qeinchi,

-stqiieestr, I, im SJaben

Me 3eMn(
von Anzeigen

J" r Ans»ah,ne in unserem Blqli
erbiiieu wie möglichst sthrlst-

Telefonische Auf.
aabe von Anzeigen
lullen mir nach Möglichkeit, u
oeemewen. zni» mindesten ober
an« nur wirklich eilige Zölle ,o
beicheonken, stör " eWer bei
Uepbumidier Ausnahme üble-
nehmen mir keinerlei « ewübr,

Vertag der
Viebricher Tagespost.
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